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Hallo, ihr Punks!- -- --- o Re es 
Auch 1980 bin ich nicht beim Schwarzfahren erwischt wor- 
den, und wer mein Fanzine vorzeitig dem Tode weiht, um 
werbung für sein eigenes zu machen, den muß ich enttäusc 
hen: auch 1881 ist ein EL-Jahr,wie ich meine, ein schon 
jetzt recht kreatives. $ 
Hier ist also die neue ENDLOSUNG.Monate hat es gedauert, 
bis sie wieder erschienen ist,einige Monate hab ich dara 
n gearbeitet, und ebenso wie die vergangenen, so ist 
auch diese Nummer ein Produkt der Kritik zur Vorherigen. 
Jaja - die Kritik.Die letzte Nummer sollte besonders 
"schön" sein,sollte es jedem rechtmachen; sie wurde be- 
sonders dämlich,wenn ich mir einuelne Passagen durchlese 
dreht sich mir jetzt noch der Magen um Resultat: ein Hau- 
fen Kritik. Kritiken, die mich ganz schön umgehauen haben, 
so daß ich schon fast keine Lust mehr hatte. 
Schwamm driiber.Dank der Kritik habe ich in dieser Ausga- 
be neues ausprobiert andere Themenbereiche (ZB- Film), 
‚sowie Interviews,Collagen etc. 
Nun können die Lästermäuler wieder damit kommen, ich hät 
te zuviel des Guten getan,und da kann ich .ersteinmal— . 
nicht widersprechen. RN Viz 


Diese Nummer ist einfach ein Ver- — 
such von mir, neue Wege zu gehen. لخ‎ 7 
Immerhin hat sich in diesen Mo- fag 

naten einiges an Material ange- سعد‎ 


sammelt.Mir hats Spaß 
gemacht und ich bin zu 
si frieden mit mir. 
A Doch am meisten bin 
| ich an Deinem Urteil 
xa interessiert,schreib 
1 mir,was Du über diese 
pee : : = we 1 Nummer denkst,nimm sie 
plane ich mit dem im Frühsommer nach Bremen übersiedel- auseinander — krizisie- 
ten Bobby Blitzkrieg gemeinsam ein Buch über Fanzines re sie! 
zu schreiben,Bobby hat sein. Alles Tot ja inzwischen ein Die Ursach 
gestellt,schade,dafür will’ er musikalisch tätig werden, © dafür, 
ich übrigens auch: wenn diese EL fertig gedruckt und daß die EL 
verschickt ist,solls wieder losgehen:gemeinsam mit . jetzt erst 
Doortje (Gesang),Ella (Drums) und Fred (Gitarre) habe erscheint ist, 
ich "Robin Hood und die Rabbis" gegründet, nan wird al- daß ich seit de 
so auch musikalisch wieder etwas von mir hören. Juli 80 beim Bund 
Ursprünglich sollte diese EL 2 Mark kosten,doch durch bin und daher / 
das Angebot Gunnars,Botos kostenlos zu rastern,sowie í viel Zeit verlig 
die Hilfe von Strap,der ne billige Druckerei in Ghden- re. In August 7 
burg besorgte, wird mich der Druck dieser Nummer etwa -` bin ich fertig, 
"nur" um 450 Mark kosten. Die Auflage wird nicht, ue ur- bis dahin wir 
sprünglich geplant Joo Copies sein, sondern 500, ich habe d wohl noch A 
mich noch einmal breitschlagen lassen,weil die Nachfra- eine bis j 
ge so groß ist und mir die AGM beim Falten helfen wer- zwei EL 
den, so daß ich nicht alles alleine machen brauch. “| ersch 


Tja,Bremen.Seit dem Sommer im letzten Jahr explodiert) Ende 
Gruppen, Fanzines, leute — man darf aber nicht übersehen, des 
daß auch ne Menge schrott rumläuft ‚Bremen ist Ja 
ziemlich hardcoremäßig geworden, mit einem 
Haufen Kidpunks,die es früher nie 
gab.Trotz der vielen kleinen 
Gerüchte und Intrigen sind die 
Leute in Bremen eigentlich | 
sehr nett, ein Besuch (wovon e * ` "E 
besonders die er oft / d kb E à î 
gebrauch machen )lohnt sich. 1 اموي‎ o : SE 
das wird Joost bestätigen ا‎ 
können.Es sind Í S:l,50 IM 


nieht wenige dan 

n auch gleich 
hiergeblieben. 

Die Bremer 
Szene" ist — 


zur Zeit 
sehr Krea- 
tiv,heraus/ 
ragend die 
Gründung des 
ersten eigene 
von "unten" 


E 


Abrechnung ETS: "` 
ovien: SCC 
Umschläge: 7.60 


kommenden Bre- ا‎ We 

mer Labels © Rk (bis A 

Heimat Re- wer Die Endlösung. .1. 163,90_ 
cords,dem / x Immer noch ein 767,50 
wohl nichts 8 Fanzine. = 
weiter hin- ال‎ Schreibt einfach Zinnahmen:600,- 
zuzufügen an: Benno Blittersdorf noch ausstehend: 
wäre,lest euch Gx Braunschweigerstr.102' eirka:250,- 

das AGM-Interview 28 Bremen 1 X Von 20 Leuten, 
durch. Abschließen vi — — ; 


Melefon:0421/490387 Ze 
20%.) — 091798112118104 90 


2 : SE } “SUIEMIOA 1123 51 


111ch mit einem Fehl ge- 
burtzitat:"Überlaßt die Es 
rde EE verte hr 


‘euch dagegen au. buer selbs 


@ 


vertrauen"Tschiiiiiis, 
Benno. 
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KENNEDYS inn% 
لاا عد‎ ss? 
gespielt haben,ist 
die Anzahl der Punks 
lort sprunghaft gesti 
zen: jetzt zipz da sc 
hon 2Alt/Kid/Female 
Funks,sind insge- / 


samt 6,Toll wa? ; 
ch danke Ber 7 
Karnickel, Lud 
wig fir die 
Fahrt nach 
Herford.DK 
sind alte,” 
Fürze, de 


De, 


DEAD KENNEDYS 
in Rotenburg und d 
999:Dieses Wochenende hatte mich allerhand ne 

ven und geld gekostet.zuerst waren alle wagen 
voll,also bahnfahren.dort durften wir noch au- 
Berdem lumpige 10,- nachzahlen,in hannover nw 
im minute zeit zum umstelgen,hetzhetz.In Her- 
ford angekommen 14 mark gelöhnt,um festzustel- 
len,daß fehlfarben fertig waren und die kasse 
kurze zeit später schloss, Status Quo gesehen, 
dann alle Bremer weg,ich mit Klaus nach Hanno: 
er, um 5303555 doortje beim 1.bielefelder hau: 

besetzerfestival wiederzutreffen.Dies endete 
im Chaos ع‎ Sturm Frei 2),wieder nach Har- 
nover, un (danke andreas) Sonntags mit Klaus un 
Manfred beim Hollow für Tommi ein doofes Inte: 
d view zu geben. Ch mann, die Welt spielt scho: 

nt en e Spiele. Hiermit grüß ich Face, 
nic em ich nun doch keine EL schick, 


wir beide haben dann auch noch 
nen. typen kennengelernt, der 
'n neues fanzine rausbringt, 
das "der provinzpunk" heißt 
und aus.der gegend von eltze 
kommt — für den anfang nicht 
ur denſschlecht. 
‚ adressesalf thum 

ìi- i kirchweg 15 
13151 Eltze 


H 
a 


HANNOVER 
FESTIVAL. 
bestimmt hätten wir beide wieder mal einen 

abend in unserer "wundersehönen historischen" 
altstadt von hameln verbringen nüssen, wenn m 

uns benno nicht den tip mit dem konzert gege- 
| ben hätte, 

als wir auf dem bahnhof in H ankommen,hatten 

"sich schon ne menge punx aus münchen,biele- 
feld, H, ber lin und wer weiß woher gesammelt. 

. auf dem bahnhof gabs gleich stunk mi tz der 
bullerei,weil wohl'n paar flaschen zu bruch 
gegangen waren und irgend so'n bullendepp 
kein bier in der fresse vertragen konnte - 
naja: immer dasselbe. 
zum konzert: zuerst apielten die blitzkrieger, 
die,spritzig wie immer,neben ihren altbekann- 
ten sachen auch eine verarschte form des rock 
enroll freitags von hans-a-plast brachten. 
zur freude aller. 
leider kamen die texte - wie bei den anderen 
gruppen auch = wegen der lautstärke nicht ganz 
rüber, aber wer sie kannte,wu3te natürlich glei 
ch bescheid. ١ 
dann kamen klischee,die wir vorher noch nie ge 
sehen hatten,die aber auch tierisch einen los- 
machten und (wohl zur freude akkex der paar 
teds im saale) einen alten gary knitter song 
veräppelten. 
darn kamen slime,was natürlich echten hamburger 
pogo versprach.hat's auch total gebracht,obwohl 


das volk erst n bißchen angestachelt werden LS 
mu3te. جد‎ (3) 
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waiting to get out. 
As a gift, or for your 


the sex-minded adult 
own personal use, it's a 
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d GERADE BEI DER SOUNDS BIN: E 
: e ZE 
E a 


( l 
i Ka 20100 „HRT WE 
UN TE A TERNATIVS (scHEIB- f 
1 | 


NEUE WELLE GRUPPEN» 
e LEUTE 


‘UND OBWOHL J OOS MEINT „Dab 21 \ 
vou SPEX En DESILLUSION \ 
d HIPPIES SIND UND DAS BLATT BALD | 

= ZUR 2E DURCH- | 


U Aug DAS IC 

SE: 357 MAL SEHEN. SCHREIBT 
REDAKTION 5 PEX/HANSARING 419/5 KOLN 1 
et 30 mark. 


ومع „ 

s 5 8 vos 
K; präsentiert. IS: 
Ze 7 R ees! 


meee 


u... 
eg HAT TER مووي‎ KULTE AUR 
023 DBUTSCHES TALKING \f zu HAUSE 
321. L285 | GUT, A LU 
eg NUN qIRKLICE us | ah Una 
„ans i pass ES „DASS 
aq NICHT M Si NUR ‚sc 5 RUM 
TEN SIND WEL- | a AMBUR 
TER DEN L EAM EN SOUND UBER | Y D UNS | 
HABEN" NA ALS LEICHEN 
BAL I ZICKLACE SIND UND | TRAG 
Aus E q KOMMEND TREUT | SCHON 20 
YE SCHÖN SOUNDSSU SELIS 
UBER 5 | 
EINE awe qpIRAGT SE A 80 ASS 
2 SIND D UT, PARTOUT NICE 5 GESCH 
TREND UND LAN 0 
DBM, A2 5515 
xas BIN I SEGANGEN „AUCH EINE 
KIDS ANGEBLICH noch SO so 
00 855 ELLER S TOR 05 
ER G ht $ 4 aN 
SIBT IN DER J ANUARS OUND A012 + SIE ` 
‚spass HAT MIR ABEND 270 NEN U 
= NICHT GEMACHT. = WAR ALLES , vu 
ISC KNÜRDIG STEIF UND ep: VON 
ER BAUS SIND 
R KEINEN PASS GEHABT. NAF ABEN 
8 oa IN DER BIZTE AIM (HANS 
NICHTS SEHEN KONNEN DENN 1828 
II 187 EIN SEINER MAIN {Es 
11 OM CAMPINO NEIN IN DIE te 
sp ALSO STEIF UND KIG. „non = 
CK, HAT NTH wip MUSIK ZU TON TROTZ- | EN 
soL sick DO SEI SEINEN 
eS TERE ABRERN SINE n e. SC 
AINE, DAS BURG GE A0 ; 
TOCKER UN 


, 1 x 
d ‘ 7 
ie sind sie ja ausgefallen, die Super 


korzerte.Ein Grund mehr die Super- & 
eters von morzen,nämlifh die aus Bre 


mens Umgebung vorzustellen.Zigent— 
‚lich hat sich da auch nicht allzu- 
iel geändert. CK, eine Gruppe na- 


mens Phonophobea oder ao ähn- 
lich aus Oyten hat ne Chaoten 
single oder so ähnlich ge- 
macht, yen interessiert das 
schon?Viel mehr diirfte 
die Kids das Erscheinen 
“der ersten 

Kennzeichen DS 

e interessieren. "ES 


1 ~ Oy 
f ennzeichen D kommen lêng m, 
aus dem Landkreis Clopp ` nn 
enburg und waren es gibt sie to 
ren > 


schon seit 78/79.Die LP ersche 

int auf dem Hamburger Moderne Musik e 

Label. ler Interesse an KZD hat, schreibt Kë 
an Peter Niemann,Lastruperstr.16,4592 Lindern.Keine Pla 
tte,dafiir einen Silvesterauftritt im Hamburger Künstler 
haus hat die rotarmistische Kampftruppe "Heilprak- 
tiker" hinter sich.Genaueres steht in Sounds 
und Spex, der Anführer L. Rabbit hüllte sich 
in tiefstes medizinisches Schweigen. Hel I pr 
ktiker sind aus Otterdberg/Sckstever,die 
Heile Welt Combo aus Grasberg/Vorpswede, was 
16 jedoch nicht daran hindert,immer besser 
u werden umd hoffentlich auch mal bald in 
remen auzutreten.ADR.:Bogo Bogomil,Speckmann 
tr. 70, 2802 Gresberg.CH 87,die jetzigen Entart 
us Verden haben eine EP bei Heimat Records ge- 
acht und vertreiben sie selbstsMicha Jaenisch 
Schachtsh#f 3,2810 Verden.Über die Oldenburger 
eng Gruppen Rape,Alarm usw.soll man süch im Ramsch 

Informieren, wichtiger sind"TERZ aus Enden: (oder 

, 08 52216851322045 beste, chaotischste und einzige Pogo 
mucke rotz widriger Naturgewalten, wie Jatt, Dei ch, 
Meer, Misthaufen und Mis tbauern, hat sich eine Sache 
mit sehr viel Energie entwickelt: 2132 ! 565162620 aus 
sex Leuten:Gaby und mir (Gesang),Meene (Drums) ,Jete 
ass), Christiane (Gitarre) und Udo (Rhytmusgitarre). 
Die oben genannten Energien schwappen allerdings in 
etzter Zeit übertrieben über,so daß sich absolut gei- 
le Streitereien entwickelt haben.Jete übersteuert sei- 
Gesang hört man rein zar nichts 
Sien und die Lunge heraus, kom- 
nicht durch.älso alles 
le Fogostücke haben 


Gaby und ich schr 
men aber leider / 
Scheiße.Einige gei 
„ir, müss en nur 
schreiben. Aber 
das ist ja (k)ein 
Problem...." 
Horst. 

Die TERZ sind 
aus Emden. 

Ob es in Bremer 
haven,Delmen- 
horst, \ilhelms- 
haven Bands gib 


die leichenfresserin 
ich liebe die männlichen leichen vom leichenschauhaus.am 
meisten liebe ich den ersten messerschnitt, wenn die 
schleimhäute knacken. so sanft.den augenblick, in dem 
meine finger in das harmlose fleisch fahren.ich liebe da 
s krachen der gelenke und das zarte gerdusch der sich 
straffenden sehnen.ich rangiwe das willige fleisch zumd 


schneide mit meinem taschenmesser große stücke heraus, 
die ich in kleine wiirfel zerlege und in klarem wasser 
ziehen lasse.so bereite ich das tote fleisch zu einer 
unsäglichen delikatesse. ich koste vonjeder stelle. 
wenn ich gesättigt bin, schneidet mein scharfer kurzer 
+ schnitt das glied des mannes ab und ich führe es in den 
mund, um lang und ausgiebig den starren kalten schwanz 
zu Saugen. 


Ke / vard auf- 
ف‎ breche, sine 
ey die läden 
by Wey ausgestorben 
N und die schei- 
ben schwarz. 
der tag ist noch 
hen nur die öff nicht erwacht. 
entlichen scheiß- die banken,geschä 
Huser mit ihren ko- fte und häuser sinc 
ketten, fleischig geformten mauerwerk und 
den palasteingangsallüren weit offen,diese 
abartigkeiten von bauwerken, die manchmal 
umgangssprachlich - mit was fiir einen sinn 
fiir die wahre metapher - 1م‎ 7 nennt. 
und märchenhaft leer.keine sau da. ledig- 
lich ein sonnenstrahl, der den asphalt in 
der nähe mit hellen nünktchen versieht und 
das abgebröckelte mauerwerk des männersche 
ißhauses vergoldet.und meine besuche haben 
dort immer den hauch eines kleinen festes: 
- ich mache schnell. der gestank des ortes 
- widerwärtig -steigt mir schlagartig zu ; 
“onfe: wie irrsinnige trunkenheit. ich mus 
mich an die schmierige wand lehnen.noch A 
schritt, zeit, um mich zu sammeln. entschlo 
ssen stiirze ich mich in den geheiligten ru 
ndbau.ich finde mich vor den latrinen wie- 
der, genau dort, vo men hinnisst.ich ‘nie ni 
eder,lege meine geliebten brotstiie’schen so 
aufs abflußgitter(die dafür wie geschaffen 
scheinen ‚da? es aussieht, ls ob 1+1 55 
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E à Ua. EE ... DEE 
SECH o SE, Yen = -A 
SEN — نه‎ Uberlebenstraining 


er Nippel ~~ 70 Gravhfye Sub's The Sch i haus Njus (von "Hass"aus Marl) 

Das Plasmatics-zine M.-J. Kretschmann E.Juritzsch Adresse von Joost Schroeder 
Jens Gallmeyer Erichstr.4 Sllensindestr.7a Lindenbeckerweg 11 
A.-Niemann-Str.8 4650 Gelsenkirchen :89 Augsburg A Bag 4020 Mettmann 2 
le ie Die neue Sachlichkeit — E in Së 
trschkriecher SÉ da Wiesenkamp 14 ven aie 


Teutonenstr.17 2391 Harrislee Volker Meyer 
/hristian Kemme 4 Disseldorf 11 3 Haraldseck 30 
Postfach 31 


SCC PHANTASIE, MUSIK UND TRÄUME, DIE WAHR WERDEN. . RET 


0115 255 1 


taffi agorovolos Kotwurm 
slebshauser landstr Rogo Bogomil 
a 13 d Speckmannstr.70 


28 Bremen 21 


2801 Grasberg 


Z- Rundschau 
orbert Paplewski 
ärchenweg 6 
031 Weil ' 


Der Wellenreiter (Köln) 
Adresse von 

Rainer Meyer 
Baumschulallee 22 


tough Lines EE 

1 (Tiefschla 
leine Mauerstr.8 6 
9 Herford DIN: A 
8 — Prank Koch 
دسب ا‎ Moltkestr.7 
Cénigsbergerstr.2 o Dinslaken 
2432 Lensahn Schwarz Rot Gold 
L Million Andreas Bleckmann 
Andreas Schuster Immelmsunstr.26 
Keiherstr.24 ; 44 Münster . ` ` 
e, e ee, 
arione A 8 ` 
Jürgen Teivel Sieglitzhoferstr.2 
Kaulbachweg 10 8520 Erlangen: ` 


34 Regensburg 


fotale Vernichtung 
Pre nic Kuch 
Homburger Hohl 53 
6 Frankfurt 56 


Deutschland Ruhmeshalle 
Bernd ‚Zimmermann. 

Jahnstr. 90 
4000 Düsseldorf 


Keine BI umen/ Abendland 


Berliner Gift 
Clear Minds 
Akut & P 


3 —— “Sven Gormsen  . 
55 Outfit Nauklerstr.22a 
Se Adressen von 74 a 
4 tibingen Mutfak Reisse z 5 
et Deidesheimerstr.11 Racco: Ruscheinski 
Die Norddeutsche 1 Berlin 33 f Reutlingerstr.43 
Volkszeitung ne] 74 Tübingen ; 
Landsbergersgr. 1a \KRACHTURM i ASTA 
2820 Bremen 70 HASE FLORIAN) 4 Mono-Kult 
— E ERIS ser? Ralf van e Siemers 
Musterexemplar . Deal 


Xrrz-Sinnentleert 
Thomas Eckart 

Klagenfubterstr.28 
3 Minch e 8 


Peter Vacha 
Inzel ler weg 9 
8 München 82 


Miche Stiirzer 


Preusen-Kurier|The Ostrich Neues Deutschland 8 
Ute Latzite Charley's Girls Fan über Wu 
Eddas tr. 3 Yehlerstr. 31 Tron Curtain Recordsf Propaganda 

56 Wuppertal 1} 4041 "Teukirchenl Leipzigerstr.2%1 a |Klaus Schäfer 
Zensur ae. d "Messinghof" Ziilpicherstr. loo 
Olaf Voigt 35 Kassel 5160 Düren ` 
Breslauerstr.23 o SaUnds . 
4520 Melle. Rolf Schobert ` 
Ernstfall ` ` 


Lerchenstr. 15 
741 Reutlingen 


SH Widerstandsnest 


j K&D SCHMIDBAUER 
95 »Sollen die P Westliche Str.293 
Nigger doch nur 


7530 Pforzheim 


IAbsperrkette 
kommen« er 


Mart — TOS- 4 
rtin-Legro Str. 41 


M.Böhl 
Fürstengartenstr.13 
4930 Detmold 
Fehlgeburt 
Uwe Lohse 
Orleansstr.50 
23 Bremen 1 
ure Mania 
Lf Steinhoff 
m Steig 23 
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250 5 EÊ 
250 Husum 8 3 
No Yave Eé a 
4. J. Butzke 8 2 8 
Postlagernd 3 a 2 
5240 Be+zdorfß® nH 

aranoiä Jer 7.'Yahn 1 40/5004. Ge Dray SE 
Stephan Mü Olaf Arndt readies ADAM Jiirgen Hahn 5 5 
Peter: m 23 


ahnen teg 50 FLURSTR.AS 


nbeckers 
„4250 lon cham sla dba ch Ai, i 


“Die Weble 


Tim SIX I/ SH ti HN Auland 


is Der Streich erer SES Trash 
5 on 56 Jörg Kruckemeyer Uwe Pless Se a Ne Thorsten Bendig 
Milh 1 Steinfurterstr. 63a Postfach Schalter REST A auf den Stahlhorn lo 
4330 Hinein . 4400 Minster 46 Dortmund VV 28 Bremen 70 


43 Bielefeld 


DONALD Punk. EIN PUNKCOMIC. VON 6. BYTOMSKi ‚FELDSTR. 23 , 2720 ROTEN BURG. Schön dick- Ark. ® 
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Jiirgen aus Regensburg:Ein Interview mit den d 
8 Sra SS & 
= ١ \ di 
DAGOWORS / 
z ١ ب‎ 
SC Zi 


Da ich ja an der letzten Endlösung% 
"zu wenige Interviews" auszusetzenk 
hatte, hier eins, daß ich vor einif 
ger Zeit mit der Gruppe DAGOWOPS af 
us München/Petershausen gemacht haps 5 
b“ Die Gruppe hat inzwischen ihr dese. 

rittes (tolles) Tape fertig und is 
auch auf dem bald in die Laden kom 


menden “iinchen-Sampler vertreten. — 5 
Jedenfalls sind die Dagowpps die Fra dë ë 
este Gruppe südlich von Bonn. Wers © يي‎ Ee 


nich glaubt soll mal runterkommen, Sy X; 


t Herold neulich meinte: 
en sie alle"! Fa 8 


CH — 


J.: Könnt ihr/oder wollt ihr die Musik d 
2. Zt. macht selbst beschreiben? e 
ŠD.: Wir machen die Musik, die wir machen Können. 
© iUnser technisches Unvermögen schränkt uns zwar j 
WOPS is ein abfälliges Wort für Aus: (noch) ein, aber bringt uns gerade deshalb wei- F. 
länder -J.) ا‎ Er N ii : + = [ter. Musik muß nicht immer ankommen, sondern soll 
D.: Also, das war so: Zur Gründungszeit war der, - {uns selbst Spaß machen. Nur ohne technische Vor- 
Terry aus England da, und den hab ich gefragt, belastung kommen neue, gute Saehen raus. i 
was Ausländer auf Englisch heißt. Das hat un J.: Wieso hast du so lange Haare (eine ernstge- } 
dann einfach so, vom wort her, gut gefallen, u meinte Frage an Monika die Sängerin)? 

wie wir uns Gedanken drüber gemacht haben, wars M.: Also ich war seit 76 schon immer total gegen | 
schon zu spät, da hat uns jeder als DAGOS gekannt 'Modezwänge' in der Punkbewegung. Ich war immer 
‚Jetzt haben uns die Fehlfarben eh ne gute Erklä-- schon'Punk-Aussenseiter' (wie der Zlof sagt) u nd 
rung geliefert (siehe MIPAU -J.): Wir sind die kein Prototyp, weil ich dann die Unterschiede zu 
Türken von morgen! anderen Moden nicht mehr sehe. (Es lebe die Norm). 
J.: Was kostet denn eure jetzige Aniage und wie Aber in letzter Zeit passieren se komische Sachen, 
seid Ihr damit zufrieden. Könnt Ihr 'Anfangern' sog. Punks werden Skins,Popper oder Rocker und je- 

n paar Tips geben? 8 Jder Disco-Schleimer hat schon rote Haare. Deshalb 

D. antworten trocken: vesangsanlage Earth (150W) find ichs’ jetzt wieder nötig zu zeigen was man ist: 
mit Shure-Micro 1600,-; Gitarrenverstärker Sun Also meine Haare sind jetzt kurz und meine rote Le- 
‘Beta (120W), plus Gibson S61, Gitarrenverstärker derjacke hab’ ich gegen eine schwarze eingetauscht. 
Lab Series (100W) 1300,- Ibanez Git. 700,- Prototyp bin ich doch noch keiner, trotzdem. Außer- 
Bassverstärker 1200,-; Basse: Schwarz 350; Schlag dem ist mir das sowieso alles wurscht. 

zeug ASBA 1950,-. — J.: Was meinste, inwieweit ihr euch weiterentwickeln 
So sind wir mit unserer Anlage sauzufrieden, nur werdet? Etwa in härtere Richtung? Punk ist doch 
bein Live-Auftritt ist die Gesangsanlage zu schwach tot oder? 
Nochn wichtiger Tip: Gitarrenverstärker mit Master 
regler (Verzerrer) kaufen. Am Anfang hatten beide 
Gitarristen noch andere einfache Verstärker. Kaine 
zu billigen Gitarren kaufen (Genau lieber gute Ge 
brauchte -J.), da die Tonabnehmer meistens zu 
6 sind. Da das am Anfang natürlich immer pens eg ose egal 
e rage ist, suchste dir am besten ein gutes tanzte man mitten aut der serwengen 
Musikgeschäft, von dem du mal ein’Teil gee Anlage” wee es eee زود‎ 
ubers Wochenende ausleihen kannst und probieren 7 
(nicht vergessen, die meist total überhöhten Prei- ET 
se runterzuhandeln -J.). JETTA REN 
J.: Wie schlagt ihr euch denn so durch? 
D.: Grundsätzlich - Arbeiten, Krankmachen und hin 
und wieder Arbeitslos sein. Leider sind wir halt 
mal aufs Geldverdienen angewiesen, weil keiner 
von uns nen reichen Vati hat. 1 ® De 
J. stellt die dümmlichste Frage des Monats: Steht v» 
bei euch irsendwer/irsendwas im Vordergrund 2 
d : POU rr 


4 & 


Je: Ich weiß, was DAGOWOPS bedeutet, 
und finde es zumindest seltsam, daß 
ihr diesen Namen gewählt habt (DAGO- 


rb. Wiesbaden, 22. Januar 
ein Jubeltag, ein Felertag für die ganze freie Welt: Der Tag, 
—— ischer EE korner 

r aus Teheran in die Freiheit zurück. In Wiesbaden, Ihrem 


Kiuteten Kirchenglocken. In Amerika, Ihrer Heimat 
Uber den Kontinent. In Dünemark stellten Menschen Keren 


N A 
ed r ن‎ grr 


ham. Die Taps 
Sind Gin billiges 
mittel Sich Hem 
EM der Pla thu- 
indus brie da ent- 
Ziehen und and 
selbst KHatV 
zn Sin! 
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— pity vee E — LL 
OREN UND GEHORT WERDEN 
hey punks und andere moderne musiker hey ! wir suchen selbstproduzierte 
(aufgenommene) cassetten. qualität spielt keine rolle . vorstellung: jeden 
mittwoch 18-22 uhr im "cafe grün", bremen, fedelhören 73. kommt ins café 
oder schreibt an t.rinnstein, bremen, am weidedamm 193. ihr künnt eure 
cassetten abspielen lassen, kontakte kniipfen, publikumsreaktionen testen... 


WER. — — — 


Text Musik 

c/o B. quurgensen 
Knoover Weg 173 
23 Kiel 1 


Max Schmalz 
Heim'cassetten 
Hornerstr.73 
23 Bremen 


TERMIN. 


— — 
ISPIRIN (Ddorf) 
RETINS (u 
APDRAL + 

OL KSA BST IHHUNG 
ede Bremen) 
tM FREITAG 
J. FEBRUAR. 
mn 32 Bremen- 
lam an d. E inh 


, Bach (awn Un. 

nfo be Vo lar, 

ei 0424- 661915 e 

Claus Fabian Tollmerswertherstr.80-36 ,4000 Diisseldorf tIBERSPIELT 5 
gegen ausreichend Ricknorto.Schick+ die Tapes als Warensendung,is billiger. الها‎ A بض‎ 


Boys, London Zlectric Ballroom, Aufnahmeaualitat 3,Zeit ca. 30 Minuten ` 


Kein Kiel,Sampler von Kieler Gruppen gibts bei Christian Bledorn 
RethausstreS/22 Kiel 1.//dir verschachern noch Tonträger,Keinen 

Elektronikkrampf,sondern eine Pogo-Orgie nach der anderen:90 min 
Hansaplast und Charge für 12 mark, 60 minuten Bauhaus und Killing 


Psychedelic Furs, , 3, 30. 

Shake, AF Marauee,4,30 min. 

Local Onerator,London,Nashville, 3,45 min. 
Agony Jolurn, Leeds, Futurama 1,4,1o min. 


Echo : Bunnyman,Leeds,-"-,3,30 min. 
Teardron Modes, Leeds, --, 3, 30 min. Icke für to mark. Für unsere Elektronik -Chaoten:s4o min. Joy Divi 
Revelation,Leeds,—"-,2,20 min. sion,nicht mehr ganz frisch,aber direkt aus England fir lo mark. 


Sowie 60 min.PIL,60 min.Basement 5 und Killing Joke, 40 min. Fad 
gadget,je tape nen loer,alles live,gegen vorkasse bei Manfred 
Bartsch, Friedrich Ebert Str.132,41 Duiaburg 13.///Non Dou, Lin- 
burg Sampler,45 min.8,5 mark,Radierer,Demotape,6mark,dexys in 
köln, Dark, elvis costello spunk Smark, pere ubu, ze u-men Smark, 
11م‎ in paris (nicht "1176 in paris u) „60 män. 10 mark,rigoletto 
und croox im eschhaus/ Bus burg, 90 nin. „10 mark, bestellung per 
vorauskasse PLUS 2,5 mark porto etc. an Volker Sust,Atroperstr. 
35,41 Duisburg 14.///ler an Lars und Thies Cohn, Auf der Koppel 


Sneeäbali,London Marquee, 3, 30 min. 
Chords, London, arquee, 3-4, 45 min. 

UK SU3S/London,lusicmachine, 3-4, 45 min. 
Jah Liovd,London, Dingwall,2,30 min. 
Danny Adler,loo Club,2,45 min. 

Gloria !’undi , Tondon Harouge, 3-4,45 min. 
Bdge,leeds,Futurame 1, 3-4, 10 min. 

50155 Merge, Tees, و-"-‎ 3, 20-30 min. 


Pragyec, Teeds, و-"-‎ 3-4, 45 min. = 
Cabaret Voltaire,Leeäis,-"-,3,?30 min. 24 in 2 Hamburg 65 schreibt,hat die Möglichkeit an Cassettenboot 
Jor Division,Leeis,-"-,3,20 min. legs der in den letzten Monat statt2imisngefundenen Konzerte in 
Public Image Ltd. Ieeds, - =, 3-4, 45 min. Hamburg ranzukommen (Si ouxs 1 /ره‎ PTT / Bua z 058 eto.) . Die Cassetten 


haben eine gute klangliche qualität und sind im Laden "Unterm 


Seritti Politti,London, 12110-06111268 و‎ 2, 30 min. 
Durchschnitt",wo die beiden arbeiten,erhältlich.///Walters Lust 


Label hat immer noch seine teilweise avantgardistischen Rhein 
Main Sampler im Vertrieb:U-mc-1:Rhein Main Sampler mit Messehalle 
Diffusion u.a. 4 mark,U-me-2Bis zum bitteren Ende mit Plan, ED, 
Letzter Tango,Radierer u.a. auch 4 mark PLUS 3 mark versandspese. 
ne Menge Liveboots auf Cassetten -auch deutsche gruppen_ 


Fall,London,-"-,2,45 min. 

Police R,Bilzen,4,45 min. 

Ten Durv,3F3S,1,40 min. 

Poo Groun,K5ln,Staäthalle,2-3,35 min. 
Slits,Xöln,-"-,1,60 min. 


Dead Kennedvs,Bonn,Rheinterrassen,5-6,60 min. n///Ei 0 sr, 
Fischer Z,Disseldorf,Phillinshalle,1-2,60 min,nat Andreas Borchers,Lichtenbergpsatz 4,5 Hannover 91///Ebensos 
y Mansur Niknam,Bernadottestr.38,2 HH 50///Triumph der Industrieku 


ltur:Toncollagen,kaputte Gerfusahe ohne Iyrthie bei Michael Jae- 
nisch, Schachtshof 3,2810 Verden. / Uli Rehberg verkauft einige 
Tapes mit neurotischem Krach drauf,sowie er auch in/aus 
ländische Wellentapes von Buttocks bis Joy Division tau- 
scht.Adresse:Charlottenstr.17,2 Hamburg 19///4712 KONTRAK 


Nils Lofgren,Bilzen,3,45 min. 
Van Morrison,Bilzen,1-2,45 min. 


Ich sel bet vertreibe auch Tapes: 
Das Sunerding.?2 0-50 عع‎ incl.Versend fiir lo Mark, 


i fnshre eines 5 1 S 15 5 eg 8 f d 
Live aufnahre eines Konzerts in Bremen ,23.Juni 30. TION,eine Gruppe aus Köln,vertreibtihr 60 min.Tape (incl) 


für lo mark. Adresse: Andreas Assehborn ,‚Hansenstr.52,5000 
Köln 60///Boots/Tapes von joy division, young marble giant 
s, adver ts, under bones, cure, pragvec ,siouxsie,spizz,modettes 
swell maps usw. bei Thomas Buch, Kurt Schumacher Ring 13, 
3 Hannover 61///Joost Schroeder, Lindenbeckerweg 11,4020 


mit KFC/2K/3003S8/STUBS/A 5/BLANDACKZ. 


Motorbiene.1 C-90er incl. Versand für 5 Mark. 
Deutsche Schlager aus den 60er Jahren (u.a. mit 
Benny Nuick,Gus Backus,Peter Kraus u. v. a. mehr) 


14 E 
Benno Blittersdorf/Braunschweigerstr.102/2% Bremen 1 yottmann 2 vertreibt das Schmierfestival im Frühling 80 


im Okie Dokie.Schickt Tapes mit ausreichend Rückporto. Gru 

»pen:sRozzebottles,0lox,VD,2K,KFOZEA 80 usw.///Das Antifa- 

festivaltape,Berlin 79 vertreibt der Ramsch,Jochen Gauer 

i d_einiges an Bre- |Euntemannstr.X¥%2,29 Oldenburg, gleichzeitig 0401© 1 

$ e pele vl 4 porrat) fete mit Tempo,Pve etc, und noch anderes.Tape kostet je- 
weils 5 mark.///Mülleimer SS, Beerdigung und andere selbst 


Instant Productions Kn Postfach lo 16 23,2% Bremen 
vertreibt:Organbank,Cretins,Niveau Null live. 

Arts ‚iherds live. Bremen Sampler 30/°1.Massiv Labi 
Organbank,Modern Primitiv, liv: 
mer Liveraritäten mehr. (few 


BUBU-Cassettenverbreitbung :siehe Seite 17.Kommentar: 1 ; ; E : 17 
: 8 x : ع‎ SE "produzierte Tapes gibts bei den GRUFTstudios in München; 
Der lustige Musikant:Synthy melodisch kraftmerkähn- B, Schornak, got thards tr. 95,8 München 21///Bleiben wir in 


Minga:Die Dagowops sind bald auf Single,allerdings haben 
isie schon wieder fleißig neue Tapes paix von sich produ- 
Ziert.Adresse:siehe Dagowopsinterview.Guter POPO äh Pogopunk!!!) 
Mai 80 Tape:c-60 und Rückporto an: Dirk Bredemeier, Alte Heerstr. 
5,3250 Rinteln 9///Ein Tape mit DK,NI,CGB,AUT,FIN-Funk kriegt ihr 
bei Jet Blitz,Rosenthaler Weg 16,3260 Rinteln///Wer mehr von 


lich gebraucht,aber auch gitarre,gesang und gute 
überraschende Ideen.La Strada:Melodicatöne u.a. 


Termine : Anfang bis He Marz spielen Daily 
Terror /Paranniakids/Niran vatt [Oran hau k [SFb- 


Shel im FH Bremen Best" Jen ckht nook pax Tatae jolt en (H¥C)aus Grasberg wissen will,der schreibe 
A / > 2 an Bogo Bogoma I, Spsckmenns tr. 70, 2801 Jrasberg, schicke ihm eire 
micht ct. An fra th Be An Te O¥2A-6160640 e-60 und Rücknorto///Laut Alles Tot gibts beim Rin Off ein Tape 


wahrscheinlich zwise ftir 2 bis lo mark von einem Mania D Liveauf- 
tritt. Avantgarde. Rip Off,Feldstr.48,2 Hamburg 6///Die haben auch 


(zrüß Divh!),Manlstr.9c,2 Hamburg 54///Stuttgart Sampler :Oliver 
Neitzel, Cottastr. 36.7% Stuttzart 1/// = 


Front Rotak on Hannover 
2A. L.. & Rams {e shval . baus Je Jodin baiste 


044A- 529‏ .مهلها 
de SN se 5 Hanse, Daly Tern.‏ 


31.3. Abwärts‘ 


KORPUS KRISTI ist: 
fusik, die Gefühle freisetz} 
Musik, die die Fsyche er- 
forscht und bevorzugt,in 
Geisteskrankheit und 
Verfall herumstochert. 
Musik, zu der man 
tanzen kann. 


Vergleiche?- 
TUXEDO MOON, Pil, 


No More as Hel 


er neuen Hu 
mani tät? 

Erns thaf te 
zunge Leutg 


Du dle e 

aw EP pr dla. dei [ado aufgenommen] f n n aer. 
Im & 4da um Corl mir em Nod- 
euts Raum alge refer uol nel vans Ola- 
Äer zur imig 22 hennen | LiMn deng cf 
Corum f an Denn Ja du. das Sedan. A. 
Pott zu PLA Sue host be, Uns JO] 


+ Porto (Nachnahme) + CHRISTIAN BLODORN 
RAT HAUSSTR: — KIEL 1 
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‘© BRACH PISTOLLS! 
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c/o Frank Buch 
Brentanostr.11 
chweig/Wenden 


A 05307/4520 
IN ا‎ 


Die Gruppe, die auf den beiden Fotos sich so vortref 
lich selbst darstellt,sind die PARANOIA KIDS aus 
Breunschweig.Das wäre an steh nichts besonderes, wenn 
ich nicht einen speziellen Grund wüßte, Sie in mein 
Fanzine mit reinzunehmen,denn die Paranoia Kids sind 
sehr sehr gut, sprich eine perfekte Pogotruppe,wie 
sie im Buche steht. 
Wer nun meint,daß es in Braunschweig doch schon eine 
verfexte Pogogruppe mit dem Namen Daily Terror gibt, 
der irrt nicht.Und wer außerdem meint,daß in Braun- | 
schweig die Szene 4uRerst liebenswirdig hardcore- 
mäßig ist,der hat auch recht. 
Nur,es gibt an den Paranoia Kids etwas besonderes, 
sie sind nämlich bei der letzten UK SUBS Tourhee 
Vorgruppe der Subs in Hannover gewesen und soll@en 
die nächste Tour der Subs als feste Vorgruppe mit- 
machen. Als ich vor recht langer Zeit mal mit Doortje 
in Bs war,hab ich damals ein extrem geiles Studio- D 
tape der Paranoia Kids . einziger Man- e Es Le 
gel die stumpfen englischen Texte (allerdings in gu 7 = e SE FE A SS 1 $ 
ter Internretation)waren,zb"Anarchy in Germang".... zu horen sind Sie ee eT GE ا‎ 
Seitdem wechselten sie den Gitarristen und haben in Bremen zusammen mit Daily Terror, Urgan T > Be 
neffentlich nicht an uli tät eingebiist. sen Null und Subatral للم‎ Ses bei 5 
7 D | [| mu * 
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2szene düsseldorf, 
wenn es ın deutschland 
schneit,dann reg- 
net es in düsseldorf. 
die regenarten sind sehr 
unterschiedlich. erfreust 
du dich des warmen zimmers, 
ist es oft trocken. draußen. 
verläßt du das haus, so nie- 
selt es,je länger dein 
weg,desto stärker der re- 
gen.dazu gesellt sich ein 
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or hyp Di ty, e Ol N Sn, Or 


sos =, An % 
kalter,eisiger wind,oft zu om PO ann ar C un ann gen 
gewaltigen sturmböhen an- c eh, d aha) Aaf ve Ge, 
wanhsend, der regen kennt goge "San, Om pine Sangh 
kein erbarmen. Af Af Ao i Ze, te Ki 
manchmal x hagelt es auch gle lag ‚Ne „soo c tig kop 
% m ie D n 7e Ry wer t 
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Kommentar überflüssig: Norbert Meierzrwin Kostedde (am Boden) sieht seinem Fallrückzieher RL Num 1.0 ins Netz geht. 4 N — 
dreht nach seinem Treffer jubelnd ab. * ا‎ 
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»Weißt du, wo das Buch über alternatives 
Heizen steckt, das Ich vorige Woche gekauft 
habe?« er 
»Ja. Im Ofen.« 


Ai grape die Herren ; 
Hof man i 
Bieherich 

Kë‏ عا فص 4ك 
C. fersens `‏ 
Eber len‏ 

nel danke für ihre 


en fee 
/ am Lunar 5 
E beh e 
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die umstände sind hinreichend bekannt: das 
konzert mit der schlechten anlage und der gu | 
| ter. stimmung endete im chaos,weil mitten im | 
kfc(zu dessen zufriedenheit übrigens)der str | 
Alle Fotos; om ausfiel und am wegen einem brandanschlag | 
بهرم بم جر‎ | Pictures von EA So rdemk ع6‎ im keller die feuerwehr anrücken mußte. | 
la gen nicht vor. bemerkenswert war die unerhört starke anzahl | 

‚von bremern; interessanteste neuentdeckung: 

die gruppe artkess, fantastische prollpogo- 

|band,wie sie nur ausm pott kommen kann.nach 

ider feuerwehr foigte sogleich die in massen 


Se his 


ÈSTRO- MARTINA 

f anwesende (papstbesuch!)polizei.die punks ge 

rieten in panik, zerstörten auf der flucht ne 

ch ein paar scheiben, um sich später durch- 
nässt im hydepark wiederzutref fen, wo u. a. 
festgestellt wurde, daß einige instrumente ab 
handen gekommen sind. wer was weiß schreibt 
an amrai hartlage,laischaftsstr.26,45 osnabg 
die als organisatorin mit 300,- eigenem min | 
us noch "glimpflich" davonkam.die prollheike| 
klaute kx außerdem ihren bass.der sonntag 
war noch spannender: so meint holy aus lin- j 
gen:"ick glaube behaupten zu können,daß wir 
nach pabst pogo paul die am meisten bestaun- 
te,verachtete,beschimpfte,angemachteste,fo- 
tografierteste gruppe,die am sonntag zu se- 
hen war, waren, teilweise hatten wir sogar po- 
lizeilichen geleitschutz,von den zivilbullen 
nicht zu sprechen.ach ja,pogo paul hab ich 
dann doch noch gesehen,ob er uns allerdings 
gesehen hat,hoffe ich nicht für ihn,die lie 
be gabi hat ihn ja besonders heidnisch ange 
macht,da wird sich der teufel freuen. "ganz 

Î merkwiirdig wars darn am bahnhof: ein kleines 

89 hiuflein von 30 punks inmitten vonioo*oooen 
katholiken,denen die augen aus den 2 
vielen, das zusammengehörigkeitsgefühl diese 
r 30 war sehr stark und toll.nach einem an 
archistischen marsch durch die innenstadt, 
nach dem motto: wär sind die bösen, bösen p 

Monks, löste sich die gruppe gegen abend 

MW dann auf unterschlagen hab ich die story 
mit gitta,dem bauernhof,anastasia,werner + 
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Anzeige ` ` 


Wer CDU/CSU wählt, 
bekennt sich 
zu Frieden und Freiheit. 


DAS JÜNGSTE STÜCKCHEN MODERN ARF ` 


Wer SPD/FDP wählt, 
| muß wissen, mit wem 
Schmidts Genossen 
Umgang haben. 


1 1980( 
_ aktuell: A men (6.5- => 
- Fotoreport < A ereidigung in Bre er 
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Franz Josef Strauß ist der Mann, der Mut zur Wahrheit 
hat. Er sagt, worum es geht: »Der Bürger muß 
wissen, daß seine Freiheit und sein Frieden auf dem Spiel 
stehen. Und er muß wissen, daß die SPD nicht in der 
Lage ist, diese beiden hohen Werte zu gewährleisten. 
Die Bundesrepublik Deutschland muß ein Land 
freier, schöpferischer Menschen werden Ya 

ch mit verantwortlich handelnden Bürgern mit einer, u 

0 frohen Jugend. — 2 
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OV: as 4 rh: H | kaf ` TE Shuid etene Am 5. Oktober: CDU wühlen | 
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Das Besondere ist immer etwas anders 


= den Marsch in den SPD-Staat stoppen. Ku 


GUTE POGOSTIMMUNG/ALS 
TRGENDWANN DIE FEUERWEHR ANRÜCKT/ 
ein klei UE EINEN FLACHMANNBRAND (1) ZU 


-cati ` ig Zr SFr D 0 
jucenazentrum LOSCHEN. SEHR WITZIG! Ta E 
` We ECH platz für 100 bis || NICHT MEHR LUSTIG IST'S/ALS ZIVIL 
200 leute. SCHON BEVOR ES RICHTIG LOS-| BULLEN IHRE HUNDE MITBRINGEN.SIE 


GING, WAR VOLSABSTIMMUNG AM LOSPUNKEN.| VERHINDERN NICHT/DAS EIN KÖTER 
Zänn » الى ادا‎ 


VOLKSABSTINIUNG SIND ZUR ZEIT BREMENS| UBER KONZERTUÜLLER HERFÄLIT UND 

EINZIGE EROLLBAND/3-GRIFF=STUCKE UND | IHN INS BEIN BEIGE, 9 

SEET UND | DTE REARTIONEN:RZ-MÜLLER LIEGT 
eo AN vn D 


| TA Can) ۳ 7 Kos) om A an men TANN. 
. Tz W + ES 80 EN. MIT MEHR || JAMMERND AUF DER STRASSE UND KONN 
ern ben i gtr (Te EINTE MTD TUN/WAR ER DOCH SO | 
LESS. SIND EBEN KIDS UND KIDBANDS حفط‎ || MUTIG UND HALTE ap SE a 
sb DiN L. يج > 4 = = الما‎ dee EI ISSWUNDE A 
DETE ` WAS MICH AN NOCH START TER ANZUGREIFEN.DI _BISSWUNDE WA 
GER rh EE WEITER SCHLIMU/ALL 
AVE UND 20527 INS MIERO.MEHR FUN/JUN EIN DER VORFALL GNÜGTE/DIE PUNKS 


GE! IN RAGE ZU VERSEIZER:SIE RENNEN , 
NMERKUNGEK ZU NIVEAU NULL'S ERSTEN || AUF DIE STRASSE UND WERFEN WURF-' 

ee Ten, ZU NIVEAU NULD'S ERSTER | GESCHOSSE DEN JETZT FLUGHTENDEN 
85 187 BOLL/WENN ANDRES RE SPIEIZIVIS HINTERHER. 

jee 8 7 Ae عسي‎ sic: ار‎ WaSREND ORGANBANK IHREN AUFTRITT 
NER BASS ZUERT.ES IST TOLL/VENN ULI/|BEENDEN UND DIE INSTRUMENTS IN ST! 


e +o TNG /NANEPE 87A mr 
STATT ZU SINGEN EIKFACH NUR GRINST. | CHERHEIT BRINGEN/MACHEN SICH VIEL: 
— ++ — 


BS IS? TOLL/WANN DER DRUMMER KIT DER E KIDS AUF DEN WEG ZUM BAHNHOF/UK 
IZUNGE INS ROTIEREN KOMMT/DOCH AN TCLI DEN LETZTEN ZUG ZU BEKOMMEN. BE: 
STEN IST ES/WENN SIE IHREN "REAGGAR" |KURZE ZEIT SPÄTER FAHREN UNGEFÄHR! 
es EIN DUTZEND BULLENWAGEN VOR DEM | 
INIVEAU NULL IST NE MUSIKALISCH HERVCHJZ VOR/DOCH ALS DIE BULLEN SEHEN/! 


¬ avang 7) 

j T TISCE NICH TEH „DER) BEHANDELT (SIEHE:RANSCH 7) | 
eege E الج‎ NGS/DIE FÜR | DASS DORT PRAKTISCH NICHTS MEHR |: 0 aT WEGEN LAKDPRIEDENSB2UCH. 
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„Du blöder Hund!“ schimpfte 
sie, während sie seinen Ober- 
arm abband, den Notarzt anrief 
und einen Putzlappen suchte. 
Winfried stöhnte: „Du bist 
surückgekommen ... Jetzt 
wind alles wieder gut, Helga- 


„Nie!“ sagte Helga Grosse 
brutal „Das nächste Mal 
nimmt dir lieber einen Strick.” 

Bie hatten eine Ehe ohne 
Leidenschaft geführt, aber 
auch ohne Kräche. Winfri 
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kalten 
” Berelts auf dem Bahnstelg wurden die 24 jungen Leute durchsucht. Sie mußten sich auf den S 
Fotos W. Wiggers Boden legen und wurden dabel von Beamten mit Schlagstöcken in Schach gehalten. Kai 
— oP 
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Wer sind die 
BLAUEN 
WOHNSILOS ? 
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MUSIK CASETTEN 


+ كار‎ DER vERBLENDER 3r 
-TRANSPARENT YoN KOPF gis FUSS- 
ع‎ GNW 

-3PIELr KLASSISCHE GITARRE- 7, 


kommt aus 
te bombe; ZEZ 
(thies)nimat ger 
geräusche für eine 
c 50 — cassette auf, 
die rund 200 mal in 
jen handel gente 
adresse: thies kohn 
o 24,auf der k el 
ffe 2000 hamburg 
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Polizéieinsatz 
Zu dem Artikel ,,400 Jugendli- 
che machten Krawall" (Ausgabe 


17.11)schreibt ein Leser: 


Erstmal möchte ich klarsteı 
len, daß ich kein Punker bin, 


d: mit dieser Brief nicht gleich 
im Papierkorb landet Ich 
hatte auch am Samstag. dem 
15. 11. 1980 kein Punkkonzert 
erwartet, da die Veranstal- 
tung als. New Wave Festival“ 
angekündigt worden war. 


Gemeinsam mit meiner 
Freundin habe ich den von Ih- 
nen erwähnten Polizeieinsatz 
miterlebt Wir wollten zu dem 
Konzert im Schloß, sahen dort 
die Feuerwenr, Einsatzwaren 
der Polizei sowie viete Kon- 
zertbesucher stehen und gin- 
gen daraufhin in den Innenhof 
des Schlosses, um zu erfahren, 
wis passiert war. Im Schloß 
war alles dunkel, und tm In- 
nenhof beinnden sich noch un- 
gefähr 20 bis 30 Jugendliche, 
die sich unterhielten. Einige 
packten Musikgeräte zusam 
men Plötziich kamen ca 30 
Polizisten durch den rechten 
Se,teneingang gestürmt. Ei- 
ner forderte uns durch ein Me- 
gaphon aui. den Innenhof zu 
raumen Bevor er jedoch den 
Satz beendet hatte, stürmten 


die Polizisten le vnd schlu- 
gen auf jede. ein, dem sie em 
reichen konnten Den Jugend- 
lichen wurde keine Chance ge. 
geben den Anw gen 
Folge zu leten 
ich stand staer vor Ent set’ 
zen und mußte mia: sehen, 
wie ein paar Mers Vor mir 
entfernt ein flücktender Ju- 
gendlicher vor zu @t Polizisten 
erpritie n und brutal zusam- 


menses agen Wunde. Meine 
Frei 5 5 war sofort auf den 
Rason coflohea und wurde 
dınt von ham kas ppel- 
schw nun Polizisten ver 
fount Sr hat on sich dann doch 
wohl nech überlegt und, als er 
sie erreichn amik geschla 
gen. sondern „nur vay (den 
Boden gestoßen 
Können Ste sien utser 
Angst vorstellen? Noch ندند‎ 
den später haben wir gezit 
tert 
Joachim Kupr- 
Hakenstraße 4a 
Osnabrück 
pea im Monat. Frau 
eda (55), die Kinder Eduard 
DÉI und Elfriede (15) und Ich 
wie die Fürsten.“ 
Hier die 9 goldenen Sparre- | 
gen von Hausmann Hans-Her- 


"Meine 


© Sonderangebote aus Zeitun- | 


gen in Ordnern sammeln. Dann 
ann man immer vergleichen, wo 
es wirklich billiger Und kauft | 
Überall nur die günstigsten Ar- | 
tikel. 

© Sie brouchen einen großen 
Vorratsraum, um genügend oin- 
tulagern. 

© Dos Lager darf nie leer | 
werden. Sonst muß man zu dem | 
Preis kaufen, der gerade ver- 
langt wird. 

® Eine Tiefkühltruhe kaufen. Ich 
kabe zum Beispiel ein E 
Schwein erstanden - für 58 


wi 
rt | 
| 


‚wenn er tanzen We EEA 


Mit Erwin Kostedde gings bei werde be | 
a: 

Erwin Kostedde,der braune Bomber,der 

| aus Belgien kam,ist -seit er in Breme 
in spielt- immer für ein Tor gut. 
Früher unter dem Künstlernamen Robert 
o Blanco bekannt bei Funk und Fernse- 
hen, hat ihm das erste A-Länderspiel 
1975 in Düsseldorf gegen Griechenland 
unhsimlich Auftritt gegeben,er gab in 
einem Interview,als gr noch bei Kivke 
‚rs offenbach spielte gerne für Werder 
spielen zu vollen, weil Werder das 
beste Bundesligateam wäre,was ja auch 
| 59612761105 stimmt,denn Werder wird 
Meister. 

Das Tnterview hat er schon 1974 dem 
Kicker Sportmagazin gegeben, ja, damals 
als der kicker noch 1 mark 20 kostete. 
Unter seinen sportlichen Erfolgen 


ab ins bremer nachtleben.aas hies zu 
erst einmal, dag sich dieser immense 
haufen punks im chateau,bzw. vor dem 
imbiss an der sielwallecke traf und 
nicht wußte,was er tun sollte.pläne, 
die eu a stUrmer, wurden wegen 
desinteresse schnell aufgegeben. 

so beschlossen sckließlich 20-30 sun 
rockers sich zum römer 23 begeben, 


um KN immer diz bierchen reinzuzie- mußte seinen Plattenkarriere =allerdin 
hen 


nd auf Bits musik zu hoffen,die 
Ze auch ab und zu im röner gibt- 
hr xex der römer sonst mehr eine 
| schickeriadiscothek mit bar ist, 
doch weit gefehlt. der mensch an der 
tür wollte uns aus irgendwelchen bill: 
igen zründen den eintritt verwehren. 
ok = nach einer kleinen muffeligen 
diskussion drehen wir um und wollen 
[Zehen, als urplötzlich jemand eine 
Zlasche hinter die theke wirft,die 
auch prompt zerschellt. 
sofort ist die stimmung 
der geschäftsführer,ein hippe mit 
sornenbrille,wird wütend,schreit uns 
an und traktiert einige mit schlägen, Erwin und seine Werder-Mannschaft tri: 
um sie schneller aus dem römer zu bug ft sich stets abends .zum Saufen in de 
sieren,was jedoch nicht gelingt, denn Kneive. Chateau 
die antwort folgt schnell: der ge- 
re wird krankenhausreif ge 
chlagen,die frontscheibe des römers 


gs leiden, hatte er noch 73 den Hit 
"Der Puppenspiel er von Mexiko", wollte 
es ihm mit Kick, Schuss und Tor" 1976 
nicht mehr so recht gelingen... 
Nachdem er also einige Zeit im Aus- 
land tätig war,startet er nun eine 
vielversprechende 2 Karriere: 

Die Gruppe "der Plan" half ihm daben, 
gibt sie ihm doch die Gelegenheit hin- 
ter einer weißen Maske all sein Kön- 
nen von damals in seine neue Kreati- 
vität mit einfließen zu lassen, - 
Jetzt ist er zur Zeit mit 17 Treffern 
vierter der Torjägerliste.WEITER SO, 
ERWIN!!! 


auf 180. 


| 


t er in den Römer, weil da stets astrei 
ne Negermusik gespielt wird und ein 
schwarz/wei8es Nebeneinander keinen 


enn Gisela Funke, 35, aus Frankfu 
sich anzieht, schließt sie die Augen. 
Blind legt sie dem BH um, zieht 

Pullover oder Biuse drüber - erst dann | 


„„ TFE TE 


EEA, von einem freizeitanarcho zertre 
[ten, schnell ziehen sich 
Nek. 
sien darüber eine meinung zu bilden, 
key Jedem selbst überlassen.nach 
چ‎ — dem hausverbot in der eu- 
ee le blieb das erwartete 
„nf hausverbot im rdmer 


stort.Platten kauft er im Goviladen be 
die punks zu i Julia.die Fußball so gut abkann und 
stets hülfsbereit und freundlich ist. 
Seinen Tee trinkt er im Cinema Cafe, 
denn schwarzer- Tee ist dort für Minder 
heiten besonders billig,und dsmit sein 
Kulturleben nicht zu kurz kommt, geht 
er auch öfters"schwarz"ins Cinema .Am 


„ Jedoch aus - die gung tollsten an der Bremer Szene findet er 
N weiterhin gern allerdings die Mädels und überhaupt 
dene saste... seien die Leute hier so nett und freun 
e dlich,sie hätten gar nix gegen ihn,wo 

; së 5 er doch Krause Haare hat. 


Kölns Spieler 
stöhnen über 
A ihren Trainer 


Ronald Reagan: Meine 
Lieheserklürung 


an Nancy 


Amerikas neuer Prisident 
Ronald Reagan (69) hat seiner 
Frau Nancy ein wundervolles 
Geschenk gemacht — eine 
seibstverfaßte liebeserklä- 

zum Valentinstag. Sie sei 

tür Ihe die „Erfüllung von Lie- 
be" geworden. 

u hast mich vor je- 

dem Schaden be- 

hütet. 
Du bast unser Haus zu 
einem Platz gemacht, an 
dem unsere Kinder all ihre 
Probleme lösen können. 


u kannst zuhören, 

richtig zuhören. Und 

alle wundern sich 
über deine Geduld, deine 
Anteilnahme, deine 5 
tische Hilfe. 


Du glaubst mit mir zusam- 
men, daß Beten und Reli- 
gion etwas ganz Privates 
und zugleich Lebenswichti- 
ges ist. 

u hast einfache Ant- 

worten in einer ver- 

worrenen Zeit 
und du kannst so wunder- 
bar mit mir schweigen, 
wenn du merkst, daß ich 
um die Lösung eines Pro- 
blems ringe. 

u bist für mich die 

Erfüllung von Liebe 

geworden: als Frau, 
als Mutter, als Mensch. 
Weil das so ist und noch 
vieles mehr, bin ich so 
glücklich, daß es dich gibt 
une immer geben wird 


— — — 


iew ging ein längeres gespräch mit 


bü 


frank voraus. 


tery 


z ER 
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Interview 


! 
ich: wes macht ihr für musik? 
nichaelsnew wave rock punk! (gelächter) 
frank: ja,desletztere würd ich weglassen,ganz ehrlich! 
ticha: ach nb, 
frank: der new wave rock,der kommt hin,ne.mehr rock als new wave, ne 
miche: nee! د‎ 
frank: doch! 
micha: nee! 
frank: doch! 
ich: wie wire mit simpler rockmusik,allerdings ist das aber Wieder gu verein 
facht. es muß ja nicht sein deß ihr euch irgendw 
frank: pseudorock! (lacht) i E 
micha: aber n bischen 


e punk ist schon drin, find ich, 
öh,mehr punk. 
funkelemente. 
n bißchen gospel. 
Ja, dann schnackt 
im dremahaus. 

der sound var beschissen,weil das viel zu groß 
nig leute, 

echt,das schlagzeug kam überhaupt nicht drauf! 


meine box ist innen arsch gegangen,der verstärker ist 2 mal durchgegan- 
gen. 5 


aber wir haben das 
und die leute fanden das gut. 

die leute fanden uns Sur, obwohl, wenn wir im schlachthor 
des monats,dann werden sie 
wabrecheinlich besser ist. 
jetzt zu holger. gkaubt Ahr, daß ihr ihn nochmal mit einbauen könnt? 

nee, aber sobald er seinen synthie hat, IR 
das wird aber wohl n weilchen dauern,wa? ? 
ich weiß nicbt, also, das sieht ja nun ganz so aus, daß es heute sein 
und morgen,oder in 2 Jahren, also, das kommt darauf an, wann er sein 
es akzeptabzes angebot Kriegt, ne. 

nun zur zentralen frage:frank schickt ja ein band von 
Ta, za und er meint also,daß ihr dann mit dieser firma 
det,weil ihr halt keine kohle habt und B0. 

J&a,ich weiß nicht,also,ich würde eigentlich ein kleineres label vorzie 
ben,aber,ich weiß nicht,bei größeren plattenfirmen hat men eigentlich: 
mehr möglichkeiten,obwohl die einen auch eher ablinken, s 
dae ist eben die sache. in dem moment,wo es auffällt,das ich abegelinkt 
werde,spring.. 

Ja, aber guck nal: du wirst,wenn du bei so ner großen plattenfirma ne 
platte machst,dann wirst du auck gleich gemanagec,ne,also,dann must 

du da in dem hauseigenen studio aufnehmen und da gibt es dann immer 
ädruck-"schneller Jungs“ und Öh,ich hab bei nen kleineren label ein 


(gelächter) 


mal n bischen liber den ersten auftritt silvester 81 


war und wir waren zuwe- 


beste draus gemacht. (lacht) 


auftreten,ende 
es noch besser finden,weil die akustik sehr 


kan u 
erst 


euch zur elektro 
kooperieren wür- 


besseres gefühl, ١ 
aber bei den kleineren labels ist das schon so-was benno eben erzählt 
hat,von zick zack und so-daß die einen auch genauso bescheisser,ne. 
(Ang. d. Red. za the bezieht sich auf das vorgespräch,wo ich erwähnte, 
daß FRONT ziemlichen ärger mit Zisk Zack hatten,was die Tinanzierang 
und GES erscheinungstermin ihrer single belangt.Die Infc ber ich aus 
SPEI. 
was ich jetzt bei "HEIMAT RECORDS" richt glaube,ne,das ist ja wohl vos 
gefühl her, und von der identität her fühl ich mich auch irgendwie 
hingezogen zu dem kleinen label, wa. 
(zu michael)du weißt, daß ihr bei EEIMAT RECORDS ne singel macher wollt i 
nee. t 
frank meinte das. 
martha und ich haben das eben beschlossen. 
er hat mich eben gefragt,ob ich nicht ne singel finanzieren könnte. 10k 
könnte sogar ne singel finanzieren,die AGM-leute von REIMAT RECORDS 
könnten das auch, 
ach so,ja,da hatten wir schon von gesprochen. 
und ich glaube,die würden das auch. 0 
Ja, für ne singel kommt ein groSes label sowieso nicht in frage,anderer = 
seits ist es auch egal,was für ein schild au? der plakette draufklebt, 
für den ‚der das hört, also, nir ist es zumindest egal.mir ist es auch 
egal,wenn clash auf cbs oder sowas spielen, dae nuss ern die Jungs nit 
sich selber ausmachen, wenn die musik gut ist,ist mir das egal, aber 
diesmal sind wir das eben, dte das entscheider müssen und wir sind die, 
die auf dem label spielen mussen,darum sollte man sich das überlegen. 
nen neuen Übungsraum brauchen wir auch, also, es ist im moment so, das , 
wir hier nicht mehr üben können (Anm. d. Red, ier meint die wohnung von 
mathe und monika),vorm konzert noch 2 mal oder so und dann richt meng 
babt ihr ärger mit nachbarn? 
nee,nee,das geht von den beiden aus,weil,is klar,die wohnen hier,und 
das nervt auf die dauer.dann versuch ich schon seät geraumer zeit dur: 
chzudrücken,daß jetzt noch ne zweite gitarre dazu komat. 
wo du aber reichlich schwierigkeiten kriegen wirst. 
Ja, ja, das ist mir klar, aber 1 
erstens ist holger noch nicht soweit und zweitens,mit 6 leuten koope- 27 
rieren,das stell ich mir reichlich schwer vor. 
es bräuchte nur 5 typ sein,der die barrés kann,eben rhythmusgitarre.. 
ch ja, ne gute fragetwas haltet ihr von bremen,was hier so abläuft, 
bremer szene. 
finster! 
finster? i 
finster,ja!ja irgendwie.. 


also,ich finde schon, das es 

es nerven die leute, wenn man 

zerstörerleute... 

darum gehts mir nicht, es geht mir rein um die musiksachen im moment, 

ja,das ist gut. 

und von daher hat sich das wesentlich 

1185 nach berlin auswandern, 
er. 


Sich wesentlich verbessert hat. 
von diesen pogo-brutl-kids ausgeht,diese ` 


gebessert.wir könnten natürlich 
dann haben wir in bremen bald n totes kaft 


das meiste abspielt,liegt)wohnen,oder was weiß ich wo,die kriegen ein- 
fach keinen kontakt hierher. 

yor allen dingen läßt sich auch keiner hier von dieser szene auf kontak 
ein. 

& genau. 
1 os so stur, das ganze. aleo, wenn da irgend jemand neues reinkomnt, 
der wird erstmal total abgelinkt,bis zum geht nicht mehr,ne. 

von wem? 

von fast allen. TA E à 

von leuten, die auben,sie gehören dazu. 

diese bier ee EE new waver und was weiß ich nicht alles. 
ja,ich finds schon,daß einige leute von außerhalb wohl nie den kontakt 
hierhin kriegen werden,obwohl eigentlich viel mehr leute jetzt dazuge- 
hören und was unternehmen,was tun. 

das stimmt schon. 5 

SE irgendwie kontakt zu bekommen,ist die athmosphäre hier zu 
cool. Se 

zu cool? 

a,weil die leute,die den größten teil noch machen,eben noch die alten 
aras beispiel Rinnstein (An. d. Red. : Tommi Rinnstein von Organbank)s 
der läßt auch nur welche ran,die er wirklick kennt. 
rinnstein ist der höhepunkt! (gelächter) 


— 


mathe: 
frank: 
micha: 
ich; 


michas 


frank: 
micha: 


ma the: 


ichs 
michag 


ich: 
micha: 
ich: 
micha: 


ich: 


micha: 


frank: 


micha: 
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im grunde gibt es hier 5/6 gute gruppen,das sind alles die leute vor 
früher,die echt schor. lange dabei sind (Orgendank,A5,AGM) und die leute 
die inzwischen innerhalb eones jahres gelernt haben, nit ihren instru- 
Denter umzugehen,wie Niveau Null,oder ihr. 
vorallendingen ist irgendwie noch alles subkultur,das kommt nicht aus 
der subkultur raus, weil es nicht an die Öffentlichkeit geht,diese gan- 
ze new wave und punkstene hier, das ist irgendwie,das interessiert ande- 
re leute nen scheiädreck.genau genommen ist das so, daß die leute auc 
gat nicht ranwoller,also genau wissen, daß sie nicht reinkönnen und auBe 
dem,daß es so also eben nicht ist. _ man redet sich mit oer szene auf 
einiges ein, da? es toll wäre und so, aber 
ich finde, ein bißchen interesse zeigen doch jetzt die radio bremen 
leute in letzter zeit, das find ich doch ganz gut, die haben zun beispiel 
“ven orgarbank sachen gespielt und interviews gemacht. 
das war aber nur wegen den 2022 in verden,also wenns um katastronnen 
und sensationen geht,sind sie sofort da,kiar. 
frank,wie war das noch,du meintest,daß es gar richt mal so schlecht wä- 
ve, daß die bremer szene ruhig etwas kleiner ist? 
ich meine,das ist eigentlich ganz positiv,aber trotzdem müßte sie irger 
wie offener sein,nicht unbedingt beschränkt sein, au? diese kleine szene 
ne kleine szene kann gut sein. 
Ja, gut, auch wenn die szene von mir aus klein ist,müßte wenigstens ein 
breiteres publikum da sein,aber sieh mai,wenn du zum beispiel so ein 
konzert hier veranstaltest,wenn man mal die leute,die von außernalb kom- 
men,abzieht, kommen da aus bremen also wirklich nar höchstens 166 leute 
wenn du überlegst,wieviel einwohner bremen hat (A. d. . 1580000) ,ist das 
echt ein witz, 
wir wollen mal auf das thema berlin kommer.irgendwie find ich das geil, 
daß da so ne szene herrscht, ne riesen-rudel-new wave-szene.. و‎ 
so groß ist die nun auch wieder nicht, im verhältnis gesehen,ist die 
nicht größer,als unsere. 
man sieht berlin immer durch so'n rosa milchglas.. 
nee,nee,jetzt wart erstmal ab,was kommt, du hast mich überhaupt nicht 
ausreden lassen,auf der anderen seite find ich,da3 man dieser stadt zier 
GT SE überdrüssig wird, die sagt nichts mehr aus, die szene Irgend 
das würde ich nicht so sagen. 
doca,fing ich schon,wirklich. 
ics weiß nicht,also,das ist in berlin genau wie hier,da ist die szene 
zwar groSer,das liegt wahrscheinlich daran, das da 4 mal soviel einwonner v 
sind ale hier und das akle möglichen guten musiker dahingenen eber die 1 il 
szene ist da genausd so ne clique,wie hier aucz und da kommst du such ri 
cht als normaler zuhörer erstmal rein, da mut au auch erstmal dei 3 
feuerproben machen,genauso wie hier. ` 5 d 
vell ein jahr vor der tür irauten werten! (lacht) 
bensie gehören ABEE), vor diesen 
(grummelt)na,ich weis nicht. Cen, 
das ist in berlin,genausc wie hier, 
TIE doch eigentlich überall. 

8 er. mmo bloß irgendwi 2 ali t 
Tung, das ir. berlin tierisch SE tea 10 ee ENER broit 
das stell ich mir nicht so vor. ok, da ist 
aber vor den schwierigkeiter.,da überhaurt 
nen Seu 47e 8 da genauso wie hier, 
sen grau © mégli 215, das vekir i s D Ke 
beriir gråd ax neuer Gs TEE jeden fal mes 
F mutt We dae o 
ken, de in den gruppen ärir sind. us u auc 


leuter,die glar 


die vorstel 
und das da jeder mitmachen kann, 
mehr ros, das steht auger freze, 
reinzukommen und da aöglichkei 


5 mal aie leute anguk- 


das hat damit nichts zu tun, das spektrum ist eber höher, das angebe t, du 
kannst da viel mehr dener eigenen ideen nachgehen,als Erer, so pseudo- 
bands wie DIN A 4 oder so, die hitter bei uns Überhaupt keine chance, 

du einst DIN A TESTBILD. 

DI TESTSILD, Ja. dse warden bei uns Sang- und klanglos untergehen, 

Ja, aber, du must dich mal bei din a testbild,oder bei ideai,ccer bei 2, 
oder weit der geier wo,erkundiger,wie lenge die gebraucht heber,bis die 
soweit waren,bis die in berlin durchgekommen sind. 

qa, des kann ich dir ganz genau sagen. ideal ist seit der sommer 
und jetzt voll da. 

nee,die sind länger zusammen. 
ie sind seit dem sommer zusammen!! 
das stimct! 

aber die leute, voz len vir wetten,da® 
schon da in der szene drinstecken? 
Gas hat damit 216255 zu tun,aber mit der gruppe sind sie unheimlich 
echnell bochgekommen. 

das hat doch damit was zu tun, daß sie de in der 
einer,wie becker, oder so, nike jetzt nal, der ist echt seitder hier was 
los ist,ist der hier mit drin.wenn der ne gruppe machen will,der ist 
sofort damit raus hier,wenn der sowas,wie active eäge (eine der ersten 
bremer purkbands) nochmal nacht. der ist sofort wieder da,der ist sofort 
wieder n geiler kerl und so.das sind ebenä die al tun leute. 

ick weis nacht, un auf die alten leute zurückzukommen. 

das kommt darauf an,wielange die dasind,guck Eel,z.t. die overkiil,die 
sind z.b. noch nie hier in der szene gewesen,die hat aber echt noch keir 
er akzeptiert,eben,weil sie sich hiervon fernhalten. 

ich meine,bis zu einem gewissengrad halten wir uns ja auch von der szene 
fern, find ich jedenfalls,denn wir kapseln uns ziemlich ab, 10h mein, ob- 
wohl ich das nicht schlecht finde, denn irgendwie kannst du darn dein 
eigenes ding durchziehen, 

als gruppe,aber nicht als einzelner. 

Ja, als gruppe,ich hab ja "wir" gesagt, ich hab ja nicht ich gesagt,wenn 
ich jetzt ich sager würde,hing ich natürlich jeden tag 15 chateau (bre- 
mer kneipe im ostertorviertel,wo sich die punks treffen. d. Red. Drum. 
(gelächter) 

ja,ich weil nicht, irgendwie haben wir in dieser sogenannten szene, irgend 
wie kennen die uns doch alle.. 

natürlick kennen sie uns. 

na, szehste! 

für uns isses irgendwie nicht nötig, das wir jeden tach da gesammelt als 
rudel de erecheinen,oder so, nich, Ind ich jedenfalls. 

ga, das mi3test du aber, wenn du in sebaldsbriick wärst,derr nüfteet du 
dich erstmal hier reindrkngen, zwischen organbank, 45, und niveau nill, oder 
was. 

je klar. 5 
das siehst du schon bei den gruppen:da ist kein neuer bei, ok, de sind 
neue bei,aber nur,weil sie von den alten mit mit reingebracht worden 
sind, so wie du (zu michael).du bist ja eigentlich nur mit dabei,weil 

wir dick mit reingeschleust haben, deswegen bist du auch so schnell be- 
kanntgeworden. 

in den sumpf mit reingezogen! (lacht) d 
ich möchte wissen,wie lange das gedauert hätte,wenn du mit 3 musikern 
aus sebaläsbrück,hemelingen (ebenfalls bremer stadtteil. d. Red.) oder 80, 
genau die gleiche musik gemacht hättest. 

ja gut, aber-das war bei mir auch schon so, daß mich viele leute kannten, 
das war ja nicht so,daß ihr mich irgendwo aus der provinz rausgeholt 
habt. (gelächter) 

aus dem dornröschenschlaf. 
aus dem schweines#all! (gelächter) 

wenn das jetzt noch so 3 leute gewesen wären, wie du, die überhaupt noch k 
ontakt batten mit punks,oder wie immer man die leute nennen soll., 
ja,eben wie overkill. 

ja,genau! b d 

icn finde,es ist jetzt ganz interessant zu verfolgen,was aus der vielen 
neugriindungen wird. was haltet ihr denn von do leuten,die zwar zugereist 
sind,die auch ne gruppe gründen, die zwar neu n, aber nicht so populär 
sind;zum beispiel speichelkrieg?(2 speichelkriegmitglieder kommen aus 
Hamburg.d.Red.) 

da läßt sich nun driiber streiten.ich meine,ich hab irgendwie ne vorstelli 
ung über musik und ich hab auch in der zeit,wo ich jetzt selber ein inst: 
rument spiele n bißchen kx ehrfurcht vor einem instrument bekommen 
(gelächter) 

naja. 7 

wenn ich leute sehe,wie die mit ihren instrumenter umgehen...,naja,wenn 
sie kohle haben, dann können sie das machen,. 


zusammen 


die einzelnen leute verdammt lange 


szene drinhängen, z, B. 
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Rank: 


mathe: 


frank: 
ma the: 


frank: 


micha; 
frankı 


micha: 
frank: 
micha: 
frank: 
richa: 


frank: 
mathe: 


michas 
mathe: 


micha; 


frank: 
micha: 
mathe: 


10h: 
me the: 
ich: 


Franks 


"MICHAEL - 3: tarre 


Foſos THE ARTS. 


— — —-— 


michas es geht nicht um die instrumente,sveichelkrieg... 
frank: es geht mir dabei auch um die instrumente,es geht mir nicht nur um die &. 


leute! 

michas ja,solange sie nicht auf deinem schäagzeug spielen,kann dir das alles egi 
al sein. 

frank: du, ich weis nicht,ich denk da echt ein bißchen anders. 

ichs sie sind doch von total außerhalb gekommen und habens immerhin geschafft, 


wenigstens teilweise von den kids anerkannt zu werden,ein besseres bei- 
spiel ist volksabstimmung.. 

mathe: nee,bei speichelkrieg gehts doch eigentlich nur darum,da gehen leute hin, 
zum beispiel hör icn das von holger:"oh,ich guck mir gleich noch spei- 
chelkrieg an,die spielen ja jetzt hiernach,weil ich mal sehen will,was 
die alles wieder kaputtkriegen." 

micha: ja genau. als speichelkrieg das erstemal aufgetreten war,war das irgendwie 
ein guter gag, aber das die jungs sich jetzt einbilden,ne gruppe zu sein 
das find ich n bischen hart. 

ich: jaja,aber ist doch gut,daß sie wenigstens was machen. 

micha: ja,gut,das stimmt. 3 


irgendwann mal angefangen,waren immer für nen gig gut,langsam beginner 
sie sich zu verbessern. è 

micha: ich hab volksabatimmung noch nicht gehört. 

ich: die haben schon 4/5 gigs hinter sich, der bassist hat fäüher bei 8 
gespielt und wenn Staffi weiter übt wird er es auch irgendwann bald br 
ngen.sowas sollte man doch nicht unter den tisch kehren. 

frank: nee!nur,gerade weil du angefangen hast mit speichelkrieg.. = u Cap 


micha: das soli auch nicht Überheblich klingen,klingte wahrechsinlich,aber ic A i tick HOLGER sr 
trau speichelkrieg auch zu,daß sie besser werden,daß sie von ihren jet Stück für Stück 5 : 
igen ("brutalo maso"-zitat frank)trip n bißchen runterkommen,aber was Es gibt Leute, die arbeiten in ner Fabrik. N 
die nun jetzt sa bringen,ok,das ist mir irgendwo egal. & Ge fen Blick T 
ichs ja,mir eigentlich auch. Die, mit dem stump ° a N 
frank: Last in 21825 jeden اللي‎ 2 dink dts te : Es gibt Leute, die arbeiten am pan H y 
ichs mac hr nun musik: ganz allein euc. gendwelche 8 nen 5 
ene: ke an . of 4 ` Das geht bei ihnen so von der Han 
mathe: unsere 556 c 1 — 3 
frank: das mag zwar n bißchen egoistisch klingen,im hauptteil für mich,das Menschen in unserm Land, 
feeling,musik zu machen,macht spag. Ieh finds auch ganz gut, dag andere . Maschinen aus erster Hand. 


leute drauf abfahren,wobei ich eigentlich ger nicht damit gerechnet 
habe, dag wir so toll ankommen. d 


i de tragen Zeitungen aus. 
mathe: ist eigentlich nur der gag.spa3,man muß spaß dran haben. Es gibt. Leute, ase Trage er. ; 


wenn ihr viel kohle kriegen würdet? 

frankı nee,das hab ich ja schon gesagt. ! 

mathe: du meinst jetzt textemäßig,oder so? 

ichs nee, auch allgemein,vom managing her, das ihr beispielsweise ne tournee 
machen würdet, vie die fehl farben, die mit 999 überhaupt nicht zusammen- 
dass ten, das bringts ja nicht. 

micha: nee,sowas läuft ficht. obwohl das sehr leicht passieren kann, weil, solchi 
blutigen amateure, vie und kann nan natürlich sehr leicht reinlegen, als. 
auf die sachen, die wir vielleicht irgendwann mal unterschreiben, s011 ter 
wir ein sehr waches auge werfen,musikelisshes mitspracherecht für die 
Plattenfirma ist sowieso nicht drin. 

frank: die musik machen wir! 


michas ich find das auch ganz gut,wenn andere leute drauf abfahren, wenn mir Stück für Stück, von Haus zu Katz ai 
yarana SESE Ger — tte andere, dann Li WS A ah ` Es gibt Leute, die tippen = er 586 6 ٠ 
erzählen.das ge a im endeffe sowieso nur um einen selbst,im be- 1 556 
ann aie gruppe and um sinige,die da zum freundeskreis gehören Fertigen Menschen ab, die Me ° 
vielleic noch,aber mir kann niemand erzählen,daß er nur für andere > 
leute musik macht,hauptsächlich für andere leute.natürlich auch, aber Menschen in unserm Land, 5 
frank: dann hast du aber kein feeling bei,find ich. : Maschinen aus erster Hand. 5 
ich: nochmal zum großen plattenvertragswürdet ihr euch einschränken lassen, 


Tick,tack, immer das Gleiche. 


oler Studi or du bald atch Liveaufhahmer 
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NO FUN RECORDS Hannover proudly presents die erste 
Single der Bremer Gruppe A 5 (NF 104). 
Außerdem im Programm: LP's von HANS-A-PLAST, KALT- 
WETTERFRONT, UNTER ROCK, DER MODERNE MAN und PHOSPHOR. 
Singles von 39 CLOCKS, BÄRCHEN + den MILCHBUBIS und 
5 SE ER Svozierende partel- | 
Betätigung“ ex 


-Die A5 sind aus Überresten der Blende 1980 

und Krauts entstenden und eigentlich schon rela- 
tiv alt. (Mitte 20) ١ 

Irgendwer hat mal gesagt, sie würden Krautrock 

machen, besser wäre schneller Rock'n'Roll „der 

re abgeht,der Spaß macht,nach dem man tanzen 
ann. ; 

Dazu kommen tz witzige deutsche Texte und eind, 
der Bremer Originale,nämlich Egon. 

11 Die A5 gibt es jetzt seit acht, neun Monaten 


2 ich A n r 
81110 nlade und sie waren sich nicht zu schade, eine e. p. 
Erh piatte mit 4 oder 5 Stücken zx einzuspielen, deren Aus- 
006 lieferung allerdings durch Schwirigkeiten beim Pre 
RLS trisch * ssen verzögert wurde, inzwischen dürfte sie er- 


ukt +++ hältlich sein. 
od Im letzten Jahr spielten sie sogar im Berliner 
Exxzess,das - w-s inzwischen jeder weiß end- 


gültig geschlossen hat.Laut Bassmann Rainer 
fand das Berliner Publikum sie zu"provinziell", 
was Sicherlich daran liegt,daß Aux gerade das 


Publikum in Berlin sehr verwähn + ist. 


ich: i aber volksabstimmung,das ist irgendwie ein besseres beispiel.die haber. 
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repugnunt persunal “eporiment, Ine DTi- 


ish Establishment decides that it hates 


him. Johnny and his band, the Sex Pis- 
tols, are regularly banned from British 
radio, concert halls and clubs. Nonethe- 
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Sire Records’ Seymour Stein, an ear- 
ly champion of punk, finds that the 
music reflects a mood of total indiffer- 
ence among the young. “They feel they 
had nothing to do with making the world 
the mess it is today, and they’re also not 
going to do anything to make it any bet- 
ter—because they can’t. They come to 
the music for the sake of the music, for 
entertainment, for getting it on.” 

Getting it on, of course, means love 
and sex, passions that old time rock ’n’ 
roll had plenty to say about. But today’s 
punk rockers have no time for euphe- 
misms like Chuck Berry’s “ding-a-ling.” 
Four-letter words are not spared. And 
when Thundertrain bawls, “I’m hot, hot, 
hot, hot for teacher,” there is no missing 
the point. The 1970s have been dominat- 
ed by graduates of the 1960s rock era 
—Paul Simon and Paul McCartney 
moving out on their own, groups like the 
Rolling Stones, the Grateful Dead and 
Jefferson Starship rambling on as before. 
The New Wave seems to be saying, The 
superstars are dead. Long live the super- 
stars.” Down with the smooth confec- 
tions of commercial rock, even the 
harmless purr of disco. Says one punk 
devotee: “Disco was the final straw.” 
Willie (“Loco”) Alexander, leader of a 
Boston band, revels in the studied tough- 
ness, calculated cool and throbbing 
boom-boom of the New Wave. Says he: 
“Punk looks right at you and says some- 
thing.” 

That something has until recent 
months been too aggressive for the rec- 
ord companies, who in turn have to bear 
in mind the strictures of radio. Signing 
with Private Stock Records, the group 
Blondie agreed to change “sex-offender” 
to “ex-offender.” Not all New Wave 
groups are going to be that docile. The 
aura of rebellion is crucial to punk’s 
pleasure. Swing-bred parents of the 
1950s may have found Elvis Presley cor- 
rupt (as did CBS-TV, which cut him off 
above the pelvis), but the kids loved him. 
Folk- and rock-bred parents ofthe 1970s 
may not love the Dead Boys, but a lot of 
the kids do. The biggest catastrophe for 
punk rock would of course be huge suc- 
cess. How does a rebel maintain his pose 
while earning $1 million a year? 
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LATEST FASHIONS BY THE WEIRDOS BACKSTAGE AT THE WHISKY IN WEST HOLLYWOOD 


Anthems of me Blank Generation 


deem a slow evening at the Whisky by 
smearing themselves with peanut butter. 

ITEM: In Boston, the lead singer of 
the Dead Boys takes a swan dive to the 
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stars as Elton John and Peter Frampton. 

Says Johnny Rotten: “The million- 
aire groups were singing about love and 
their own hang-ups. That’s stupid. You 
don’t sing about love to people on the 
dole.” Blithefully, whiningly, punk says 
anything and everything. As the Sex Pis- 
tols chant, “God save the Queen/ She 
ain’t no human being.” 

Despite some of the revolting accou- 
terments, there is real musical value in 
much of punk rock. More and more, the 
punkers find themselves being referred 
to as members of yet another New 
Wave. Sex Pistols Manager Malcolm 
McLaren regards that as highfalutin, 
calling the phrase “Establishment lan- 
guage, more descriptive of a new hair- 
style than anything else.” In truth, New 
Wave does seem an apt catch-all label 
for the energetic and varied kind of mu- 
sic that has emerged in recent months 
from some of the young American 
bands. The Ramones stick close to basic 
rock ’n’ roll, but they get better all the 
time. Last week their latest single Shee- 


na is a Punk Rocker made the Billboard 


Hot 100 chart—the first New Wave song 
to achieve that eminence. 

Television, which got its start at 
CBGB’s, wraps its big beat in mellifluous 
instrumental colors. Lead Singer Tom 
Verlaine’s lyrics, like the following from 
Venus, are among rock's finest in years: 


. Tight toy night; streets were so 

bright. 

The world looked so thin and 
between my bones and skin 

there stood another person who 
was a little surprised 

to be face to face with a world so 
alive. 


Ifell. 


Richard Hell’s Blank Generation, deliv- 
ered over a throbbing four-note bass os- 
tinato, is already a punk classic: 


I was sayin’ let me out of here 
before I was even born. 

It's such a gamble when you get a 
face... S 

I belong to the blank generation, 

And I can take it or leave it each 
time. 


Wie war Jas Heh m. 


JULIAN WASSER 


ITEM: In London, Singer Johnny 
Rotten spits at the audience and cries out, 
“I hate you!” Sizing up Johnny s. four-let- 
ter words, tattered clothing and generally 

1362220. a eee 


ITEM: In Florida, Promoter Sid- 
ney Drashin declares that it is only a 
matter of time before the punk invasion 
begins there. Says he: “Our company be- 
lieves it’s going to break loose big. It’s 
everywhere.” 


Ye gods, the thoughtful, thirtyish 
ex-Beatles freak may well ask, what is 
happening to the younger generation? 
In Tokyo, Chicago and Paris, kids are 
bumping, grinding, loving, hating; wail- 
ing to the loud, raucous, often brutal 
sounds of punk rock. For a year or so, 
punk has been flourishing in the seed- 
iest rock joints—a Bowery bar called 
CBGB’s in New York, a dingy cavern 
‘called the Roxy in London, and The 
Rat in Boston. There, shock is chic. Mu- 
sicians and listeners strut around in 
deliberately torn T shirts and jeans; 
ideally, the rips should be joined with 
safety pins. Another fad is baggy pants 
with a direct connection between fly 
and pocket. These are called dumpies. 
Swastika emblems go well with such 
outfits. In London, the hair is often heav- 
ily greased and swept up into a cox- 
comb of blue, orange or green, or a 
comely two-tone. Pierced ears may sport 
safety pins, some made of gold or sil- 
ver. Of late, punk chic has even been 
taken up by a few high-fashion de- 
signers. But the punkers themselves are 
beginning to tone down the safety-pin 
excesses of a few months ago. 

Buzz and Blast. Up on the stage 
can be found a numbing array of groups 
and soloists whose names dramatize the 
nihilism and brute force that have in- 
spired the movement: Clash, Thunder- 
train, Weirdos, Dictators, Stranglers, 
Damned, and the demon-eyed New 
Yorker who could become the Mick Jag- 
ger of punk, Richard Hell, The music 
aims for the gut. Even compared with 
the more elemental stylings of 1950s 
rock 'n' roll—which it closely resembles 
—punk rock is a primal scream. The 
music comes in fast, short bursts of buzz 
and blast. Some groups have but two or 
three chord changes at their disposal, oc- 
casionally less: last week at CBGB’s a 
fledgling group set several unofficial rec- 
ords for length of time played without 
changing chords at all. 


Even on the Bowery, lyrics are not 


as rowdy as in Britain. Punk there is a 
protest by Britain’s working-class chil- 
dren, who have no memory of swing- 
ing London and cannot find jobs. De- 
tractors of punk would argue that these 
children are coddled by a very expen- 
sive welfare state and are feeling sorry 
for themselves. Still, the Sex Pistols’ pile- 
driving Anarchy in the U.K. is an an- 
them of despair. The British punk bands 
are a community linked by anger and 
frustration. They are, within the music 
world, a rebuke to the bourgeois excesses 
—and smooth musical stylings—of such 
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ichs fangwer mal an. warum "heimat records"?erzählt mal n bißchen! 
uwes es var sesamstraße.du kennst doch ernie undbert,die haben wieder irgend 
wie auf so ner trommel rumgehauen,eben tierisch rumgewiihlt-"oh,das mist 
prima!"-und dann brüllte bert durch die gegend: udes ist heimat!".Und 
des mit diesem das ist heimat,das setzte sich schonmal fest,weil sich 
das gut anhört, und daraus ist dann auch praktisch der name heimat re- 
cords entstanden.records heißt ja alles,ob nun stiff records,pip off 
records - alles records,heimat mußte sein und daher "heimat records". 
ichs Ja, und warum habt ihr das überhaupt gemacht und für weh nacht ihr das? 
uwet die haben wir eigentlich in erster linie für uns gemacht,eben - um uns 
praktisch den anderen nicht ausliefern zu müssen,die ja alle -mehr oder 
weniger- einschlägige bedingungen erstellen. 
ar SDE h-bert: tja,um anderen gruppen zu ir د عن عد ود‎ mas ete und 
. . icht an irgendwelche schweinefirmen reichl kohle abzugeben. 
bin InFerview a 4 
— 


dieser spruch "das ist heimat"geisterte hier run, noah bevor überhaupt 
— erstmal auch nur ein stück oder ne platte oder ne cassettte in ande tr 
— 9 د‎ acht genommen worden war.als wir dann vor nem jahr die cassetten auf- 

— genommen haben, wurde es das erstemal dafür benutzt, da haben wir denn 
gesagt, daß die cassette heißt:"Das ist Heimat" und als firma hatten wir 
uns hintergriindig "heimat records" genannt,das steht ja auch auf dem 
cassetten drauf,und jetzt,da wir das nachher letztendlich gemacht ha- 
ben,das hängt mit den dingen zusammen,die wir im letzten sommer erlebt 
haben,als es darum ging,daß wir ne platte machen wollten.da ist noch- 
mal so einiges abgelaufen,als wir versucht haben,ein studio zu finden, 
wo wir aufnahmen machen können. H 

wolfg.talso,wirwolllten ne platte machen und mußten dafiir ins tonstudio,und 
da haben wir uns gedacht,lesen wir mal die sounds durch,wo steht was 
drinne. qa, da stand auch einiges drinne,wie's weiter geht,weiß ich jetzt 
nicht,hast du bei hilsberg angerufen,oder wie hast du das gemacht? 

uwes ja,ich hab gleich bei rip off angerufen, bei alfred hilsberg. 

wolfg.: und dann sollten wirvuns an das studio für moderne musik (hamburg)wen- 
den.haben wir dann auch angerufen,wir wollen jetzt ne platte machen, 
ob sie nicht mal n angebot....ja,meinten die,cassette zuschicken-wir 
hatten ja eine-ham wir auch gemacht und dann haben wir ein angebot ge- 
kriegt,von wegen -die würden das wohl machen,und wir könnten das stu- 
dio auch ne ganze zeit benutzen,solange,bis die platte draußen ist, 
die würden auch den vertrieb übernehmen und all sowas,aber - wir müß- 
ten 4000 mark bezahlen und wir würden die bei 1000 stück auf lage wie- 
derbekommen,diese 4000 mark,wenn die 1000 verkauft sind.sind die 1000 
nicht verkauft,899 oder so, kriegen wir die 4000 mark nicht. qa denn, am 
anfang hörte sich das ganz gut an,hurrah und so, die wollen uns, und 
dann machen wir nal, und dann haben wir son bißchen zwischen den zeilen 
gelesen und uns fiel sof, daß das an sich doch nicht so des wahre ange- 
dot ist, und dann haben wir da öfters angerufen und nachgefragt, wie 
das denn nun ist und was das jetzt so heißt-wir wollten das nicht- 
und wie das ist mit dem geld,und wir wollten heimat records auf dem eti 
kett und so,ob das ginge und wie das mit der musik ist und dann fine 
das an:ja,also,mit dem cover,da müßten wir eventuell zusammen etwas 
überlegen und mit dem label,da könnte man noch driiber reden und mit der 
musik, da müßte man hder und da eventuell noch was ändern, und so ging 
das dann immer weiter,die wollten also immer mehr Andern, dann fragte 
ich auch, vie das ist,wenn - angenommen, es läuft gut und wir verkau- 
fen looo, ob wir die denn wohl anders machen könnten, eben selbst. 
nee, das ginge nicht, wir hätten ja nun nen vertrag unterschrieben, auf 
lebenszeit,daß moderne musik alle rechte von der platte haben,alle 
verüffentlichungsrechte auf lebenszeit,bzw. auf 50 jahre nach dem tode- 
da haben nur die dann das recht,damit irgendetwas mit zu machen,das war 
der erste haken. dann haben wir gesagt, was verdienen wir denn so an der 
scheibe,ja,an sich ja gar nichts,an sich kriegen sie ja nur die 4000 
mark wieder,und dann haben wir sie rumgekriegt,und dann meinten die, 
wir würden denn 40 pfennig kriegen pro platte - bei 1000 acheiben sind 

| das 400 mark,da haben wir gesagt: nee,danke,das machen wir nicht! 


— — 


Ja, ear sind wir dann eingestiegen, aile war das noch ih, No Fun haben wir 
auch angeschrieben; da haben wir denn so'n kopierten Bogen gekriegt, den 
wohl jeder kriegt, der irgendwann mal hinschreibt,da stand an sich gar ni 
chts steel drinne,"wir sind die Größten!",stand drin, aber die studio 
s waren ziemlich teuer, und das war nicht so das Angebot, was wir uns vors 
tel lten, qa, und dann haben wir dieses Studio in Delmenhorst erreicht,wie 
sind wir denn da rangekommen? 

Herbert:Ja =- haben wir so durchgeguckt.. 

Wolfg.: Durch so'm Fachblatt durchgeguckt,haben uns die Telefonnummer rausgesuch 
t und der hat uns denn was geschickt,Das war auch alles astreih:das Stu- 
dio war einigermaßen billig (8 Spur, 10 Stunden 240 Mark), Delmenhorst 
war in der Nähe,ja,dann ging das los mit dem Studio.Wir hatten soviel 
Geld zusammen,von unseren Auftritten,wir hatten immer gesammelt,und wir 
bezahlen ja Gruppenbeitrag (5 Mark im Monat),das hatten wir also alles 
zusammen,dann sind wir eine Woche ins Studio.Wir haben uns alle freige- 
nommen und dann gings los; es gab die Möglichkeit,über den Typ,der das 
Studio unterhält,die Scheibe zu verschedern,daß er das alles machtgSchri 
ftverkehr und so, oder, überlegen wir,ob wir das nicht selber machen, 

Wir haben uns dann entschieden,selbst eine Firma zu machen,dann hieß es! 
wer macht das am besteh,ja,einige arbeiten-einmal war das finanziell 
schlecht, egen den Steuern und so,so hab ich mich schließlich entschlos 
sen das zu machen,weil ich nebenbei noch studier,und von daher bin ich 
dann mit Herbert mr hin zum Stadt- und Polizeiamt:"Guten Tag- 
Gewerbeschein!",haben wir dann auch gekriegt.Dann zum Anwalt hin,wie 
das mit dem Namen ist,Heimat Records und so,dann nach Plattenfirmen flir 
die Pressungen gesucht-Plattenpressungen gibts in Diepholz,dort haben 
wir auch hingeschrieben und gleich am nächsten Tag ein Angebot bekommen, 
wie teuer des wär,und das war gar nicht teuer,ja,dann die Überspielung 
und jetzt ist die Scheibe da, 
Ich mein,das ist jetzt schon ein ordner, der ist schon ziemlich dick,man 
karn sich das gar nicht vorstellen, das des für ein Schriftverkehr ist.. 
Dann haben wir die Cover bestellt,einfach roh,also ganz weiß und dann 
haben wir überlegt,wie wir das machen, ob wir sie drucken lassen,oder 
nicht, dann waren wir bei so 'ner Druckerei, das war auch so'n Arschloch. 
Der meinte,daß das nicht gehen würde,war viel zu teuer, 400 Mark oder و50‎ 
Einfarbdruck,wir haben ja 3 Farben,da haben wir lieber beschlossen,selbst 
t Siebdruck zu machen... 
(jemand lacht) 
was,ist nicht richtig,oder was? 
(gelichter,"Dreifarbdruck hat er gesagt...") 
Ja,da komm ich gleich noch drauf,wieviel das kostet, um zu erklären, wie 
das normalerweise ist..Tja,dann haben wir die Cover siebbeschichtet und 
dann haben wir Cover gedruckt,wie die Bekloppten,dann die Riickseite auch 
noch und diese Deutschlandfahne,die haben wir Ja nun mit Filtstift ausge 
malt.Und dann hab ich mal nachgeguckt-jetzt komm ich nämlich auf den 
Dreifarbiruck,wieviel das bei dieser Firma kosten würde,wo wir die Cover 
bestellt hatten, die drucken nämlich auch,ungefähr 2000 Mark hätte uns 
das gekostet,so teuer ist das.Also haben wir krepp 2000 Mark dadurch ge- 
spart.Vorgestern haben wir die Scheiben abgeholt,ja,nun ist sie da,nun 
geht das los, 

Ich: عي‎ A einen Vertrieb habt ihr?Eigenvertrieb,durch Firmen,oder wie mach 

r dan? 

HerberttAlso,die Sache läuft jetzt erst an,jetzt geht das große Briefeschreiben 
los.Also,einmal die Läden hier in Bremen,da versuchen wir übernll rein- 
zukommen, eo das möglich ist.Das ist vielleicht nicht so schwierig, qa, 
und dann in die bekannten Vertriebe, die so in Deutschland annoncieren, 
wir werden also alles abgrasen,was momentan möglich ist nur, nes dabei im 
Endeffekt bereuskonmt, das wissen wir noch nacht. Ee kann passieren, daß 
wir nachher auf dem Stapel da hängen bleiben, veil kein Vertrieb was ha- 
ben will,das könnte ich mir allerdings nicht erklirey. 

Wolfgang:Und das heint „eo, wenn das läuft,wenn die Leute die Platten kaufen, 
dann wissen,die auch,was Heimat Records Let, enn die das einmal wissen, 
denken sie wahrscheinlich,daß die anderen Scheiben genauso sind und des- 


halb, 1 
„ird des dann “eiterlaufen ‚und dann muß man dus versuchen, auszu- 
dauen, qa, und dann geht das los. 


Ichs Laufen CH 87 auch über Heimat Records? 

Wolfg.: Je, H 87 haben uns auch ne Cassette geschickt, also nir, die nat ten des 
gehört von diesem Videofreak,der une ja auch aufgenommen hat (er meint 
Tommi Kistner und Kumpanei aus Minga,&h München,dessen Film "Deutsch- 
land neue Welle 1980" demnächst erscheinen wird,wo?Idontknowi),die حم‎ 
ren danach such in Verden und haben die getroffen,und dann sagte er den 
en wohl,daß wir ein Label gründen wollen,mitsamt ner Scheibe von uns. 
Dann haben die mir eben das Tape geschäckt,wir haben uns das angehört,fa 
nden es auch ganz gut,und meinten,daß wir das eigentlich machen können, 
Wir haben mit OH 87 gesprochen,denen was zugeschickt und das fanden sie 
auch ganz korrekt und dann lief das ab, 

Sie sind dann nur einen Tag ins Studio,5 Lieder haben sie aufgenommen, 
und jetzt hab ich das Tonband weggeschickt und jetzt 14nf* re genauso 
wie bei und.Allerdings finanzieren die alles,bezahlen alles,wir stecken 
da kein Geld rein.Die wollen das selber vertreiben,das Problem dabej ist 
das haben wir denen such schon erzählt,wenn die selber vertreiben,daß 
sie Ärger mit dem Pinantamt kriegen können, denn wenn die descverkaufen, 
machen sie einen Umsutz,und wenn das Finansamt zum Beispiel bei mir an- 
fragen würde s"Guten Tag,Herr stetter,OH 87,wes haben die mit den Schei- 
ben gemacht?"Ja,die haben die-demit ist für mich die Sache erledigt, 
aber für die nicht,denn dann geht das Finanzamt nach denen und fragt: 
Ja, was haben sie denn mit den Platten gemacht, haben sie die alle ver- 
schenkt,oder was haben Sie damit gemacht?Nee,nee,die haben wir für 6 
Mark verkauf t. Ana, und wo sind die restlichen 2,787Was haben Sie damit 
genau ätin Senn gehts 106. 

Herbert:Ja,obwohl bei so einer geringen Auflage von 500 Stück 

Wolfg.s Ja natürliech,als Extremfall Sotet mal gesehen, weil - das kaan men im 
Prinzip vergessen. 

Pedi: Aber OH 87 weiS das? 

Wolgg.1 Jade, das hab ich denen gleich ersthit 
as die da Kohle machen oder so... 

Herbert:Das läuft aber unter dem Dreh. 

‘Wolfg.s Das läuft unter Heimat Records,is logisch.Die weite Platte von Heimat 

Recorde,HR Null Null Zwei (002). 

Ichs Die Arts waren letstene im 4-Spar-Studio,sie wirden gerne eine EP machen 
haben aber keim Geld,würdet ihr die finansieren? 

Wolfg.: Im Prinsip schon. 

HerbertsDa muß man sich dann allerdings ther die Modalitäten unterhalten, vie ias 
abläuft und wie die Sachen verkauft werden.Und wenndie jetzt netürlich 
keine Kohle haben, müssen wir sehen,inwieweit wir At dem,was wir jetst 
verkaufen,sowss finanzieren können, denn unsere eigenen Reserven sind 
total erschöpft,alle sind blank,kenn nan sagen,nur darch den Verkauf der 
Platten ait Gewinn natürlich, können wir uns ausrechnen,daß erstens wir 

selber was netes machen können und gleichzeitig auch solche Gruppen mit- 


finanzieren. 
Zu dem Vertrieb nochmaltich gleude,wenn wir da Jetzt den Anschluß krie- 
Problen ahr also jeder nweite 


oe ist das also gar ke 
‘dritte,vierte Seohe,die de konnt, genauso abfeufen. Tan kann also devon 
een Ae wir ane Et 
P 


ausgehen, nech den fahrungen, die vir du gemacht 

t haben,wenn wir das schonmal selber aufs ichen, dann eutet das langf: 
stig nicht nur fiir uns, sondern auch für andere, und swar sd, daß vir dhe 
Leute nicht anscheißen. 1 

Toh t Wirdet ihr nur Gruppen nehmen,die Buch selbst gefallen? 

Wolfg.t lein, al lee. Dae heißt aber auoh, das man sagt, wenn jetzt sum Beispiel eine 
Hurdrookgruppe komet oder Juss. oder wae weiß ich wan,daß die euch’ rauf- 
kommt, also nicht so,wie der Alfred Hilfszwerg:die Gruppe kann ich nicht 
so ab, auf die Musik steh ich ich nicht,die können woanders ne Scheibe 
wachen, bei obo oder go. Dar lkeft bei une nicht. En gibt auch andere Leu- 
te,die gern was machen wollen und die halt andere Musik machen,denen 
pre gg Möglichkeit auch gerährt werden,dee ist doch irgendwo gans lo- 

sch, 

Teter: ke sei denr,sic nind von der DRIL! (Bremer Rock Initiative. Ann. d. Red.) 
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uf dem Tisch liegt ne Plastiktüte 
Ae ist zie=lich serkcittert 


en drin ist such noch eine 
au, ultraviolett 
ganz großen ?rpen 
rauf 


war alles nur Blues und nachgespielt,was die uns vorspielten,das hatte 
uns eigentlich nie so recht gefallen und denn kam Michge{ in die grupp 
e.er hatte gitarrenunterricht gehabt. 

Ja, denn kam ich x hier denn an und sollte auch was vorspielen.. 
"Pling,plong,pling!",da sagte ich,Junge,geh erstmal nach Hause und üb, 
und das hat er auch tatsächlich gemacht, und damn ging das so allmäh- 
lich los.Und dann kam noch so n anderer Idiot bei uns in die GRuppe, 
der lduft jetzt auch noch irgendwo rum mit nem Stinband und trinkt 
Tee (lautes Gelächter)!Ja,is wirklich so,der hat totale Scheiße ge 
baut ,und dann haben wir beschlossen, daß wir ihn rausschmeissen. 

Ja, und dann kam Uwe aus München wieder. 


Inzwischen war ich auch Gitarrist. 


, Uwe hat sich dann erstmak nen neuen Bass gekauft und dann immer n 
bißchen geiibt,und mit einmal ging das denn los,und das erste Lied war 
denn "Plastik". 


r, cover, aus Pappe sind Cover z) 


Cover sind Scheiben 
13, rund usd schwarz 

3 Loci in er Mitte 
durcksichtic und rund 

1 er somischen Musik drauf 
sehleinie - einfach ungesund 


2306-0 sik auf Plastik 


Ja,das war ganz lustig,da haben wir also gespielt,und auf einmal knm 
irgendwas ganz komisches bei raus,das hatten wir vorher noch nie ge- 
spielt,das hörte sich ganz eigenartig an.Das Lied,das haben wir dann 
auch so gelassen und dann brauchten wir ja nen Text,und der Text,der 
kam dann so zustande,daß wir im Raum einfach was genommen haben,und 


Aten, aus Plastik sind Tüten 233 


" n GRUJ, eine von BLAU 


keine arbeit - keine kohle 

deine schuhe sind kaputt, kaputt , kaputt 
e rechte sohle 

Richt's zu frossen - nicht mal supne 

od مه‎ dich noch lieht die 4110 puppe, 
pupne , puppe ؟‎ 


mit nem frust wachat du auf 
mit nem fraust gebet du zu bett 
deine wohnung die sieht sus 
‚wie bei mus - wie bei traue 
leere flanchen - leere dosen 
und es riecht nach alten hosen ' 


der vom nrbeitsant - der kann dich wal 
kann dich mal - mal onal 

gehet einfach nioh’ hin - bleibst zuhaus 
ruhst dich aus 

doch keine ruhe find'st du nicht 

mar drei bier - scheiß auf die ochuhe 
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da lag gerade eine Plastiktüte tm Dun mit ner Scheibe drinne und so are 
mr 


ist der Text entstanden daß wir alle zusammen, ‚die Plastiktüte,daß die 
da liegt und daß die Scheibe da drinne ist und daß du sie rausholst un 
d daß sie blau ist,n Loch in der Mitte ,Discomusik war das usw. 

Das war Ende 78,also kannst Du sagen,vor etwas mehr als 2 Jahren. 

:, Einfach so von sich selbst raus...? 

: Einfach von sich selbst kam das plötzlich so. 

-keine Einflüsse? 

Nee,ganz komisch war das,sogar die alten Leute,die uns ja vom Üben her 
kannten,wie wir dieses Lied gespielt haben,dachten die,was ist denn 
hier los,übt hier ne andere Gruppe?Also wirklich, das war was ganz an- 
deres,ne?Dann ging das los:Wir haben uns dann neue Musikmüberlegt, 
dann fing Piti an, Texte tu schreiben - keine Arbeit, keine Kohle 

und den fanden wir alle unheimlich gut,vorallendingen (lacht) hattest 
Du ja auch keine Arbeit und keine Kohle.Ja,da haben wir die Musik zu 
gemacht, meistens also immer erst die Texte und dann die Musik dazu, 
und als wir dann so 8-1o Lieder hatten, sind wir das erstemal im Nach- 
barschaftshaus aufgetreten. (Anm. der Red: In Nachbarschaftrhaus Ohlen- 
hof in Gröpelingen haben schon prominente Gruppen gespielt,zum Bei- 
spiel Ende Sept.79 die Bombed Bodies und Riot Sauad aus Braunschweig 
Wo wir denn gespielt haben,flogen gleich die Sicherungen raus (lacht 
das Licht war aus,wir mussten die Hauptsicherung wieder reindrücken, 
Und dann fing das noghmal von vorn an.Damals haben wir ja alles selbst 
gemacht: da war die Disco,die wir veranstaltet haben (i 2 mal im 
Monat war fiir die Teens Freitags Disco), Bier verkauft,alles organi- 
siert,haben aufgebaut,gespielt und danach wieder aufgeräumt... 


+ Ich hab euch das erstemal im November 79 gesehen 


: Ja,wann wor der erste Auftritt?13.Juli 79,das war hier im Nachbar- 
schaf tshaus. 
Da muß man noch zu sagen Mir hatten uns das vorher überlegt, 5611 AGM 
Ja hier auftreten vol lten, sind wir dann auf die Idee gekommen, während 
der Disco den Biihnenvorhang zuzulassen, da var normal erweise noch was 
anderes hinter. Wir ließen sie also auf treten, ohne daß davon jem nd 
wan wußte. Ja, dann wars Punkt 8 Unr, es ging Ios, natürlich gleich mit 
dem Stromausfall... 
Und zu der zelt, kann man gen, dag wir da schon Punk mehr oder weniger 
im Auge hatten,nach dem Mottotschnell und eb und wer und so,aber dan 
hat sich mittlerweile geändert... 
Ihr habt ja praktisch auch von keiner Gruppe was abgeguckt,das ist 
eigentlich sehr sel ten, wrd ich sagen. 
Ja, Agn sind ja auch nicht nur die 4 Musiker,sondern auch Herbert,der 
das Licht besorgt, Peter, under Techniker und Michaelennd le drei werd 
en an der Grupnenkasse beteiligt,ich find,das ist auch ne Regelung,die 


nicht jeder hat. 
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Der Untergrund 
will nach oben 


- Von Thomas Kuper 


Ich,der für 
Sriviale Horr 
Arfilme schon ا‎ 
ner mehr übrig hat ١ 
e,weil ich mich lis 
Ber herrlich amiisiere, 
statt groß drüber nach- 
udenken,war letztens in 
BRASERHEAB, einem US-Psycho- 
orrorfilm. 
4 Ich empfand dabei folgendes: 
9,9 Die Werbung fiir diesen Film prokla 
miert einen "perfekten Alptraum" .Und 5 Ki 
genauso ist dieser Film auch.Die Geschichte (Vv 
andelt von einem jungen, etwas merkwiriig aus- e 
en Mann, der ein Madchen hei Yen? 


sehenden und benehmend 
raten mug, well sie ein Kind van ihm bekommen hat.Es 


ist aber kein menschliches Wesen,sondern ein als Früh- 

geburt usgegebenes ‚krankes ‚kleines .wurmähnliches Mon- D 
ster, das den Mann mit seinem Geplärre solange nervt, bis er 
es umbringt. Das ist so ungefähr die Story. / 

Zwischen dieser Story sind immer wieder unzusammenhängende,nich 
t,oder kaum zur Geschichte passende unwirkliche (Alptreun-)visio- 

en eingefigt,die man sich,genauso als hätte man sie selbst geträunt 
hicht logisch erklären kann Zs bleiben Fragen, die man sich selbst be 
antworten muß (darauf ist der Film ja angelegt),doch ich bin zu faul 
dazu. Die Erkenntnis,die für mich wichtig war:dieser Film zeigt 
eine (Zukunfts-)Welt auf,in der der Mensch zur Kreatur,zur Ratte de- 
wird.3loße schwa /weiß/ Töne geben dem Film eine düster 
lebt eingenfercht in kleinen,dunklen Wohnungen/ ö 
Licht ist Mangelware, die Umgebung ist 
+ durch die Maschinen,deren Ge- 
Der Mensch lebt fiir die Maschi- 
kann:der vater des mäd- 
t er ein körperliches und 
Frau,eigentlich alle 


chern auf Fabrikgel nden 0 A 
11em Laut, geprag 


raus che immer wieder ne 
ne,damit alles seinen vorbestimmten gang gehen 


chens hat 40 jahre lang Rohre verlegt, jetzt is 
seelisches rack. Er hat ne Ma 
in diesem Film auftauchenden Hauptdarst 


mur noch körperlich anwesend,sie sitzt einfach 
n icht,der mensch veretier* nur noch dchin,um 


‚x mehr mit.liebe gibt es nic 7 
binexbediir-nisse ZU befriedigen... yelemen 


LFPOPARDEN-T-SHIRTS, Streifenhosen in Knallgrün und Nietengiirte 
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* Mode-Punk. 
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Hier gibt es 


~ der Sta 


d und zu sieht man sie auch 
schon in- Munchen — die 
„schrecklichen“ Punk» Rocker 
mit den strähnig aufgebür- 
teten Struwelpeter-Frisuren, 
und dem Frankenstein»Make-up, 
Häßlieh und dreckig wollen sie sein, 
mit der Sicherheitsnadel im Ohr, 
der Hundekette-um: den Hals und 
den zerrissenen Jeans, 5 
Sie sind so häßlich, daß es schon 
wieder chio ist. Der neue Trend: 
Punk macht in München Mode. In 
einschlägigen: Boutiquen, wie zum 
Beispiel dem „Exzentric", gibt es 
bereits Punk-Kleider von der 
Stange, .سك‎ bügelfrisch. und garan- 
tiert keimfrei. 0 
- Hier wählt der gepflegte Feier- 
abend-Punker unter riemen- und. 
kettenverzierten Overalls in 
Schockfarben und läßt sich nieten- 
besetzte Lederarmbänder anpase. 
sen. Für die Partnerin gibt es 
Kleider im. Tiger · Look, durchsich- 
tige Blusen und aggressive Son- 
nenbrillen. : 

Adrett sieht das aus — mehr 
Pink als Punk. Aber so kommt 
man garantiert auch in die feine 


nae. Se 


MODE-PUNK FOR MANNER, 
da gibt's ausgeflippte T-Shirts, 
Ketten um den Hals und. fiir 


Disco rein... evy den Arm ein Kraftband. 
Fee 
Fortsetzung: 7 
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bewußtsein,daß er praktisch keine kon: 


Jedem kleinsten vergnii-ien die augen. im moment konnte er al-' 


gen die dinge, als sie die Hip 
Street entlangschlenderten und 
dies und das beredeten: mädchen, 
freunde, schallplatten, schlägere 
ien und so weiter.sie redeten um 
des redens willen, es gab keine 
verständigung.obwohl sie zusammen 
unterwegs waren, nahm keiner an=, 
teil am anderen. natiirlich waren 
sie freunde, aber nur insofern 

als man erwartet, daß man in gese 
llschaft von anderen ist. keiner 
ist gern allein. es schien fast 
sa, daß ihr desinteresse aneinan- 
der am ende vielleicht iiberhand g 
ewinnen würde, und daß sie getren 
dte wege gehen würden, bis dahin wa 
r dies das schöne wochenende.zeit 
um sich zu vergnügen, vergnügen, 

d vergnügen. un T - 

d sie entschieden, auf ein paar bie 
T in die Comedown Bar zu gehen. 

in dem dunklen, verrauchten raum 
sassen sie bald da mit neugekauf 
ten trinkgläsern voll lager in 
ihren händen und einer metancholi 
schen atmosphäre um sie herum. 
wirklich eine niederdrückende si- 
tuation,ein glatzköpfiger disc- 
jockey spielte schicke, muntere 
musik von unzähligen discorlonen. 
die kunden schienen angeregt miteinan 
der zu reden, aber ihre leeren gesich 
ber verrieten, daß sie nichts besonde 
res zu tun harten. sie taten eben, wa 
gs man erwartete: ihren samstäglichen 
ausgehabend genießen. 

die atmosphäre ging unseren jungen fr 
eunden bald auf die nerven. Badge tra 
ink viel, bespriihte seine kameraden mi 
t warmen lager und redete giftig über 
"verdammte schwule" und "verdammte 
discoscheisse". Speedy, der solche 
schimpfreden schon gewohnt war, fliich 
tete sich in vorstellungen von ver- 
schiedenen in samt und seide gekleide . 
ten mädchen, die nachlässig um die 
bar herumstanden. schieres selbstmit- 
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/ EINE KURZEESCHICHTE. 

AUS DEM ELASGOWER FAN 
ZINE ITHE AO COMMAND MENTS" 
953 SAUCHIEHALL ST. 
BASEMENT 
6LASECW3 FTA 
D GROSS BRITANNIEN. ` 


r 


leid iiberkam morton. die ganze hoff- 
mungslosigkeit fing an, sich vor ihm 
aufzubauen. dies war nicht das, was 
er tun wollte. dieswar nur trigheit. 
er wollte aufregende sachen erleben, 


OHNE 21 angeregt sein, kreativ sein. das 


515 jetzt war es eine furchtbare 
nacht gewesen. von ‘meipe zu kneipjte, iiberkam ihn wie ein schlag zwisch 


trolle iber sein tägliches leben hat- 


e. ziehen, 


gen auf ler spur. was für eine arjlerdings nur verstehen, daß es etwas 
t, das wochenende zu verbringen! besseres zu tum geben misse als dies. 
sie-waren alle 3 um die 16: Baäge'Klirr! ein plötzlicher krach erschrec 
der hartgesottene punk, dessen kte Morton, und von seinem sitz auf- 
vorstellung von vergnügen es war, fahrend sah er Badge, dessen hand blu 
soviel eigentum wie möglich kaput tete, auf seinen schoß sehen, der mit 
tzumachen,Sveedy, der dachte, mod zerbrochenem glas bedeckt und mit bie 
hätte was mit klasse zu tun und r durchtränkt war. Speedy, links von 
wäre entsprechend erhebend, und ihm, lachte. unbeachtet von seinen 
schließlich Morton, dm aussehen freunden hatte sich Badges zorn so an 
nach ein punk, aber feinfiihliger gestaut, daß er unbeabsichtigterweise 
und nüchterner als seine freunde. das bierglas in seiner hand zerbroche 
seine gedenken waren eher beschäf n hatte. bald lachte auch er. Morton 
tigt mit der bedrohung durch die nahm sein taschentuch aus der mantel- 
National Front, vermögensvertei- tasche und fing an, die hand seines 
lung und anderen dingen, die nich freundes unbeholfen zu verbinden. 

t oder kaum zu seinen erfahrungen dann führte er ihn, weil die bedienun 
gehörten. g darauf bestand, aus der kneipe he- 
eine typisch zusammengewürfelte g raus. Speedy folgte. “enn jemand ande 
ruppe, wie man sie heutzutage er- res in der nei de den zwischenfall be 
warten kann. und tyvischerweise obachtet hätte, so hätte man das wirk 
führten sie ein leben, das immer i lich nicht merken können. einer riihr 
n denselben gleisen verlief, glei te sich oder hörte auch nur auf zu re 
se, in denen sie waren, solange den. es war, als ob sie alle fernge- 
sie zuriickdenken konnten. so la- steuert wirden. 
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Aus einem Brief von Bobbie Blit 
sche Fanzine NO FUN!, im Herbst 78. 
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| SURGICAL PENIS KLINIK 


| NA PROCESSING SECTION 


١ Chordee and S Corpora 
| cavernosa 3 
removed 5 0 


4 Prepuce unfolded 
into single layer 


Stent 


“V"to be ppprcximated 
to glandular flap 


Incision in 
urethra 


Skin excised.__ 


Lateral flaps RK 
undermined W 
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